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Schulnachrichten.

I. Zur Geschichte der Anstalt.
Die feierliche Entlassung der Abiturienten des vorigen Jahrgangs erfolgte am

28. März 1903 und fand in Gegenwart der Herren Stadtrat Kandier, Stadtverordneten
Gottschalk und Professor Dr. Scheffler und des Herrn Pfarrer Dr. Schmidt statt. Nach
dem gemeinsamen Gesänge des Chorals: „Bis hierher hat mich Gott gebracht" sprachen die
Abiturienten Lange (IAa) und Kretschmar (IA*>) über „Portrait moral de Napoleon Ier"
(französische Rede) und „On Shakespeare's Hamlet" (englische Rede). Der Schulchor trug
unter Leitung des Komponisten eine Motette von F. Ramoth über Psalm 121 vor. Hierauf
sprach Balz er (IA*>) über das Wort Goethes: „Nehmet den heiligen Ernst mit hinaus, denn
der Ernst, der heilige, macht allein das Leben zur Ewigkeit" und Vater (IAa) trug ein
selbstverfaßtes Abschiedsgedicht vor. Nach dem Vortrag einer Motette von Wermann über
Psalm 96 hielt der Rektor die Entlassungsrede über das Wort Goethes „Was gelten soll,
muß wirken und muß dienen". Der gemeinsame Gesang des Liedes „Zieht in Frieden euere
Pfade!" beschloß die Feier.

Der Schulschluß am 3. April brachte uns den Abschied von zwei werten Lehrern,
die lange Jahre ihre reiche Kraft in den Dienst der Drei-König-Schule gestellt hatten. Herr
Oberlehrer Dr. AlbrechtLü der, der seit Ostern 1889 an der Drei-König-Schule angestellt war und
zuletzt Deutsch, Französisch und Englisch in den Oberklassen vertreten hatte, war vom
Stadtrat zum Leiter des König-Georg-Gymnasiums in der Johannstadt erwählt worden. Herr
Oberlehrer Dr. Kurt Lincke, seit Ostern 1894 an der Drei-König-Schule, vertrat die gleichen
Fächer in Ober-, Mittel- und Unterklassen; er folgte einem Rufe an die Klinger-Ober-Real¬
schule in Frankfurt a. M. Beiden lieben Kollegen dankte der Rektor herzlichst für ihre
treue und gesegnete Arbeit und wünschte ihnen in den neuen Ämtern Befriedigung und
reichen Erfolg. Gleichzeitig entließ er unter den besten Wünschen für ihre Zukunft die
zwei Vikare Cand. theol. Walter Noth und Kand. des höhern Schulamts Johannes
Freudenreich.

Das neue Schuljahr begann am 20. April mit der Aufnahme von 122 neuen Schülern;
es mußten leider auch diesmal viel angemeldete Schüler des Platzmangels wegen zurück¬
gewiesen werden.

Tags darauf, am 21. April, wurden nach der gemeinsamen Andacht die neuen Lehr¬
kräfte, welche die eingetretenen Lücken ausfüllen sollen, die Herren Oberlehrer Fischer,
Lic. theol. Michael, Dr. ph. Thümmler und Herr Gj7mnasiallehrer Schumann, vom Rektor
eingewiesen. Sie haben über ihren bisherigen Lebensgang folgende Mitteilungen gemacht:

Hermann Kurt Fischer, geb. den 22. August 1861 zu Schneeberg im Ei'zgeb., besuchte nach Ab-
solvierung der Realschule seiner Vaterstadt das Realgymnasium zu Zwickau, studierte von Ostern 1879 ab
neuere Sprachen in Paris und insbesondere Leipzig, wo er April 1883 die Staatsprüfung für das höhere Schul¬
amt bestand; bald darauf ward er zur Ablegung des Probejahres dem dortigen Realgymnasium zugewiesen.
Er unterbrach das Probejahr im Herbst 1883, hielt sich 3 1/2 Jahre in England auf (als Hauslehrer bei Lord
Shaftesbury, als Lehrer am Cleveland College zu Darlington, sowie an der Anglo-German School, Islington-
London), und wirkte 6 weitere Jahre an der staatlich unterstützten Deutschen Realschule in Konstantinopel.
Als ihm nach seiner Rückkehr in die Heimat auf Grund seiner Tätigkeit im Ausland der Rest des Probejahres
erlassen worden war, fand er Ostern 1893 als wissenschaftlicher Hilfslehrer Anstellung an der hiesigen I. städtischen
Realschule, wurde im darauffolgenden Jahre ständig und blieb 10 Jahre in dieser Stellung, bis er Ostern 1903
in seine jetzige berufen wurde. — Veröffentlicht hat er 1. die Abhandlung: Gibt es einen von Dryden oder
Davenant bearbeiteten Julius Caesar? Anglia VIII. 2. „Schriftliche Arbeiten in deutscher Sprache an Real¬
schulen", Vortrag abgedruckt im VI. Bericht der Vereinigten sächsischen Realschulen. 3. Französische und
englische Lieder zum Gebrauch beim Sprach- und Gesangsunterricht an höheren Schulen, bearbeitet von
H. P. und A. Pöhler, Leipzig, Dürr.

Theodor Oskar Michael, geb. am 23. Juni 1872 in Dorf "Wahlen (Sachsen), erhielt seine Vorbildungauf der Schule seines Heimatsortes und der Chemnitzer höheren Knabenschule. 1882 bis 1891 besuchte er das
königliche G37mnasium zu Chemnitz und studierte dann Theologie auf den Universitäten Greifswald, Berlin, Halle
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und Leipzig. Hier unterzog er sich Ostern 1895 der ersten theologischen Prüfung, promovierte Ostern 1896 auf
Grund einer Abhandlung über „Die Eschatologie im Judas- und 2. Petrus-Briefe" zum Licentiaten der Theologie
und. bestand Michaelis 1896 das zweite theologische Staatsexamen. Vom 1. Januar bis 30. Juni 1896 war er an
einer Privatschule in Rabenstein bei Chemnitz tätig, wurde dann durch das königliche Ministerium nach
Annaberg berufen, wo er vom 1. Juli 1896 bis 15. April 1903 als Oberlehrer am königlichen Realgymnasium
wirkte,Vund folgte schließlich einem Rufe an die Drei-König-Schule. — Außer der genannten Dissertations¬
arbeit wurden von ihm einzelne Abhandlungen veröffentlicht (Ludwig Richter in seiner Auffassung des
Christentums; das Armenwesen des 16. Jahrhunderts; die Annaberger Hospitalordnung vom Jahre 1550;
Johann Tetzel in Annaberg; der Religionsunterricht in den Unterklassen; Subjektivismus und Kritik im
Religionsunterrichte), sowie eine biblische Geschichte für die Unterklassen höherer Schulen.

Kurt Friedrich Hermann Thümmler, geb. am 28. November 1869 zu Zwickau in Sachsen, besuchte
von 1881—1890 das Lehrerseminar zu Waidenburg (Sachsen) und war dann bis 1893 Lehrer an der XV. Bezirksschule
zu Leipzig. Ostern 1893 bestand er am Realgymnasium zu Borna die Reifeprüfung und widmete sich dem Studium
der neueren Sprachen und der Germanistik an der Universität Leipzig. Im Sommersemester 1894 studierte er in
Genf und nahm im Frühjahr und Sommer 1897 einen Studienaufenthalt in London. 1897 erwarb er sich an der
Universität Leipzig den philosophischen Doktorgrad und bestand 1898 daselbst die Staatsprüfung. Von
Weihnachten 1897 bis Ostern 1898 wirkte er als Vikar an der II. Realschule zu Leipzig, von Ostern 1898—1901
als nichtständiger, dann als ständiger wissenschaftlicher Lehrer an der Realschule in Bautzen, wurde Ostern
1901 an der II. Realschule zu Dresden angestellt und Ostern 1903 an die Drei-König-Schule versetzt. — Außer
seiner Doktordissertation „Heinrich von Krolewiz" veröffentlichte er eine Abhandlung „Zur Gechichte des
sächsischen Landtags" und einige kleinere Aufsätze in Zeitschriften.

Oskar Heinrich Schumann, geb. am 2. August 1879 zu Meerane, besuchte bis Ostern 1895 die
Realschule seiner Vaterstadt und wurde dann in die Obersekunda des Realgymnasiums zu Zwickau aufgenommen.
Er verließ^diese Anstalt mit dem Reifezeugnis Ostern 1898 und widmete sich dann in Leipzig dem Studium
der Physik, Mathematik und Geographie. Nach bestandener Staatsprüfung ward er zur Erstehung des Probe¬
jahrs zunächst 1. Juli 1902 der 3. Realschule in Leipzig und am 1. Oktober 1902 dem Realgymnasium zu Borna
zugewiesen. Ostern 1903 ward er als wissenschaftlicher Lehrer an der Drei-König-Schule angestellt.

Im Schuljahre 1903—1904 ist es der Schule vergönnt gewesen, eine Reihe von Fest¬
lichkeiten zu begehen:

An der Eröffnung des König-Georg-Gymnasiums, das auf dem Lehrplan der
Drei-König-Schule beruht, am 22. April, beteiligte sich auf Einladung des Stadtrats der
Berichterstatter.

Zu der festlichen Einholung Sr. Majestät des Königs am 3. Mai wurden zwanzig
Schüler der Oberklassen mit der Schulfahne abgeordnet.

Auch dieses Jahr wurde von einem gemeinsamen Sehulausfluge abgesehen; die
meisten Klassen aber machten kürzere Ausflüge mit ihren Lehrern.

Die Nachfeier von Königs Geburtstag am 29. August war mit Genehmigung
des königlichen Kultusministeriums mit einer Vorfeier des Sedanfestes verschmolzen
worden. Auf den gemeinsamen Gesang eines Chorals folgte die Festrede des Herrn Professor
Dr. Goering über die Entwicklung und Bedeutung der Funkentelegraphie. Hieran schloß
sich ein „Salvum fac regem" von Wüllner, vorgetragen vom Schulchor. An Schüler¬
vorträgen wurden geboten: „Mein Sachsenland" von Hallbauer, „Der Sieg von Sedan" von
Bodenstedt, „Dem König Heil!" von Ohorn, „König Georg in der Schlacht von St. Privat"
von Warmuth; die Vortragenden waren: Sextaner Nobis, Sextaner Hirschberg, Quintaner
Pause und Quartaner Thieme. Hierauf trug der Schulchor eine „Deutsche Hymne" von
Sabbath vor. Nunmehr verlas Oberprimaner Günther die von König Wilhelm vom Schlacht¬
felde von Sedan an die Königin Augusta gerichteten Telegramme und Briefe, und Ober¬
primaner Göhlert trug einen poetischen Versuch „Der Fähnrich von Scharfenberg" vor.
Den Schluß der Feier, welcher die Herren Stadtrat Fischer, Stadtverordneter Kretzschmar
und Pastor Tischer ihre Anwesenheit schenkten, bildete der gemeinsame Gesang des
Sachsenliedes.

Tags darauf, am 30. August, beteiligten sich drei Oberprimaner mit der Schulfahne
bei der feierlichen Enthüllung des Bismarck-Denkmals.

Das Stiftungsfest der Vereine wurde am 2. Oktober auf dem Waldschlößchen
abgehalten. Es wurden verschiedene musikalische und theatralische Aufführungen dar¬
geboten, an die sich ein bescheidenes Tanzvergnügen anschloß.

Der jährliche Abendmahlsgang fand am 4. November unter zahlreicher Beteiligung
der ^Eltern statt. Die Beichtrede hielt Herr Pastor Tis eher.

In üblicher Weise wurden am 3. Dezember im großen Saale des Vereinshauses
Schüler-Aufführungen veranstaltet, welche die Herren Geh. Rat Dr. th. et ph. Vogel,
Geheimer Schulrat Dr. Kühn, Rektor Professor Dr. Rühlmann aus Döbeln, Stadtverordneter
Professor Dr. S c h e f f 1 e r, Stadtschulrat Professor Dr. L y o n, Schulamtsassessor Dr. Ackermann
mit ihrer Gegenwart beehrten. Auf die Beethovensche Ouvertüre zu „Egmont" die am Klavier
vierhändig vorgetragen wurde (Nietzelt IAt> und Zapke II Aa), folgte Indroduktion und



Variationen über den „Roten Sarafan" von David für Violine (Köhler IBa.) Solo-Vorträge für
Klavier, „Frühlingsrauschen" vonSinding und „Schmetterling" von Grieg, bot Grün (IBa); dann
folgte ein Quartett von Haydn (op. 3, F-dur) für 2 Violinen, Viola und Violoncello, ausgeführt von
Herrn Oberlehrer Jacobson und den Schülern Köhler (IBa), Günther und Hübner (IIB a).
Der Schulchor trug dann den „Bergmannsgruß" von Anacker vor, der infolge sorgsamer
Einstudierung trefflich und wirksam vorgeführt wurde. Als Deklamator des verbindenden
Textes wirkte Bleicher IBa. Nach einer einstündigen Pause ward zunächst von Preufse IBa
ein „Ungarischer Tanz" von Brahms auf dem Klavier vorgetragen, und daran schloß sich eine
französische Aufführung der beiden Quarten: „Le Revers de la Medaille ou Dieu fait bien ce
qu'il fait," Proverbe en deux actes. Die Hauptrollen lagen in den Händen der Quartaner
TSToack, Fleischer, Hoch, Richter, Gräfe, Kuchenbuch. Das lustige Stück, das mit
großer Lebendigkeit und Zungengeläufigkeit gespielt wurde, fand bei den zahlreichen Zu¬
schauern sehr beifällige Aufnahme.

Der Schtilball fand am 14. Januar in den Kasinosälen statt; er nahm den herkömm¬
lichen fröhlichen Verlauf.

Zum ersten Male, und zwar auf eine von den Stadtverordneten ausgehende Anregung
hin, wurde Kaisers Geburtstag am 27. Januar als schulfreier Tag und mit einem fest¬
lichen Schulaktus gefeiert. Auf den gemeinsamen Gesang eines Chorals folgte die Festrede
des Herrn Oberlehrers Dr. Schulze, welche in warmen Worten die Gefühle herzlicher Ver¬
ehrung zum Ausdruck brachte, die dem kaiserlichen Herrn von Lehrern und Schülern der
Anstalt entgegengebracht werden; im Anschluß hieran wurden die unvergeßlichen Verdienste,
welche Albrecht v. Roon um die Organisation des preußischen und später des deutschen
Heeres sich erworben hat, in kräftigen Strichen gezeichnet. Nachdem der Schulchor das
Lied „Grüß dich Gott, du deutscher Kaiser!" von G. Herzog vorgetragen hatte, folgte eine
Reihe von Schülervorträgen. Es wurden deklamiert: „Froben" von Minding, „Das Kreuz
von Eisen" von Düringsfeld, „Deutscher Volksfestgesang" von Nawrotzki, „An Kaiser
Wilhelm IL" von R. v. Gottschall durch die Schüler Becker IIBb, Fleischer IV», Wirth Va,
Oschatz IIIAa. Dann bot der Unterprimaner Göcke einen poetischen Versuch, in welchem
das Abenteuer Ulrichs v. Hütten in Viterbo behandelt wurde. Den Schluß bildete der
gemeinsame Gesang des Liedes „Deutschland, Deutschland über alles" und ein vom Fest¬
redner ausgebrachtes Hoch auf Kaiser und Reich. Herr Stadtrat Lungwitz und die Herren
Stadtverordneten Rothenbücher und Uhlmann nahmen als Ehrengäste an der Feier teil.

Von den die Mitglieder des Lehrerkollegiums näher berührenden Ereignissen sind zu
erwähnen:

die Habilitation des Herrn Oberlehrers Dr. Reuschel als Privatdozent für deutsche
Sprache und Literatur an der Technischen Hochschule (12. Juni);

die Verleihung desProfessortit eis an Herrn Konrektor Dr. Giesing (8. August);
die Anstellung des Vikars und Probelehrers Dr. ph. Edwin Müller als nicht¬

ständiger Gymnasiallehrer (1. Oktober);
Alfred Edwin Müller wurde am 27. Dezember 1874 in Groß-Graupa bei Pillmtz geboren.

Den ersten Unterricht genoß er in Dresden in der Privatschule seines Vaters und besuchte
dann das "Wettiner Gymnasium, das er Ostern 1893 mit dem Reifezeugnis verließ, um sich in
Leipzig dem Studium der klassischen Philologie zu widmen. Ostern 1896—1897war er als
Hauslehrer in Weinheim bei Heidelberg tätig, genügte 1898—1899seiner Militärpflicht und
promovierte 1900 in Leipzig. Seit 1901 m einer Hauslehrerstelle bei dem königlich sächsischen
Hausmarschall v. Carlowitz-Hartitzsch, Excellenz, unterzog er sich im November 1902,$dem
Staatsexamen. Schon vorher war er als Vikar für den erkrankten Herrn Professor Partzsch
an der Drei-König-Schule eingetreten, der er später auch als Probelehrer zugewiesen wurde. —
Erschienen ist von ihm außer der Doktordissertation „de Posidonio Manilii auctore" eine
Abhandlung „Zur Charakteristik des Manilius".

die Veränderung des dem Rektor verliehenen Titels Oberschulrat in Oberstudien¬
rat (1. Dezember).

Urlaub genossen: der Berichterstatter vom 16.—29. Mai und vom 8.—20. Juni (Bade¬
reise); Gymnasiallehrer Dr. Endler vom 22. Juni bis 17. Juli (Heeresdienst); Oberlehrer
Fleischer vom 13.—17. Juli (Verlängerung der Sommerferien für eine Studienreise nach
England); Vikar Dr. Müller vom 24. August bis 12. September (Heeresdienst).
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II. Übersicht über den im Laufe des Schuljahres erteilten
Unterricht.

Sexta.
Klassenlehrer in Sexta a: Professor Engelhardt.
Klassenlehrer in Sexta b: Professor Voigt.

Religion (3 St.). Erklärung des I. Hauptstücks. Biblische Geschichte des Alten Testaments mit
Auswahl. Via Michael, VIb Voigt.

Deutsch (7 St.). Induktive Behandlung der Syntax des einfachen Satzes (Subjekt, Prädikat, Objekt,
Adverbiale, Attribut); Satzzergliederung; Formenlehre und Formenbestimmung (Deklination und Konjugation);
"Wortklassen. Lesen und Erklären von Gedichten und Prosastücken aus dem Döbelner Lesebuche; Deklamation
der im Kanon angeführten Gedichte. Die wichtigsten Regeln der Rechtschreibung. Alle 2 Wochen je eine
Stilarbeit, eine Spracharbeit und ein Diktat oder eine Gedächtnisschrift. Via Heisig, VIb Thümmler.

Französisch (5 St.). Einführender Unterricht nach der analytischen Methode im Anschluß an Reums
Übungsbuch für die Vorstufe mit Benutzung der Hölzelschen Wandbilder. Kleine schriftliche Übungen nach
dem Lehrbuch. Via Helsig, VI b Thümmler.

Geschichte (ISt.). Erzählungen aus der Sage und Geschichte der Griechen. ViaHelsig, VI b Thümmler.
Geographie (2 St.). Entwicklung der geographischen Grundbegriffe in Anlehnung an die nächste

örtliche Umgebung. Ausführlichere Behandlung Sachsens. Überblick über das Deutsche Reich. VI a Engel-
hardt, VIb Voigt.

Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Besprechung von vorliegenden, einfach gebauten Blüten¬
pflanzen, dabei Entwicklung der botanischen Grundbegriffe. Winterhalbjahr: Besprechung der Wirbeltiere,
vorzugsweise der warmblütigen, nach vorgezeigten Exemplaren oder Abbildungen. Via Engeina r dt, VIb Voigt.

Rechnen (4 St.). Die vier Grundrechnungsarten mit benannten und unbenannten ganzen Zahlen. Die
deutschen Münzen, Maße und Gewichte. Erweiterung des Dezimalsystems durch Einführung der Dezimalbrüche.
Häufiges Kopfrechnen mit kleinen Zahlen. Via Engelhardt, Vi» Voigt.

Quinta.
Klassenlehrer in Quinta a: Gymnasiallehrer Dr. Neumann.
Klassenlehrer in Quinta b: Oberlehrer Fischer.

Religion (2 St.). Biblische Geschichte des Neuen Testamentes mit Auswahl. Das zweite Hauptstück.
Sprüche, Lieder. Va Michael, Vb Piehler.

Deutsch (6 St.). Ergänzung der Formen- und Satzlehre: Pronomina, Konjugation, Modi, Tempora,
Präpositionen, Konjunktionen; Satzverbindung, zusammengezogener Satz, Satzgefüge. Relativer Attributsatz,
konjunktionaler Temporalsatz. Wichtige Regeln der Rechtschreibung. Lesen und Besprechen von Gedichten
und Prosastücken des Lesebuchs. Deklamation der Gedichte des Kanons. Monatlich 6 Arbeiten (Aufsätze,
Spracharbeiten, Diktate und Gedächtnisschriften). V a Neumann, V b Fischer.

Französisch (6 St.). Besprechung der Hölzelschen Bilder (Sommer, Herbst, Winter). Lektüre der
Lesestücke in Reums Vorstufe. Reum, Unterstufe Kap. 1—16. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit. V a Neu¬
mann, Vb Fischer.

Geschichte (1 St.). Erzählungen aus der römischen Geschichte. — Deutsche Geschichte bis zu Karl
dem Großen (Deutsche Götter- und Heldensagen). Va Neumann, Vb Fischer.

Geographie (3 St.). Das außerdeutsche Europa. Wiederholung von Deutschland. Weitere Anleitung
bezüglich der geographischen Grundbegriffe. V a Engelhardt, V b Voigt.

Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Besprechung vorliegender Blütenpflanzen von schwer
erkennbarem Baue. Entwicklung der Begriffe: Art, Gattung und Familie aus dem in Sexta und Quinta
besprochenen Materiale. Winterhalbjahr: Besprechung der Wirbeltiere, besonders der wechselwarmen, nach
vorgezeigten Exemplaren oder Abbildungen. Va Engelhardt, V b Voigt.

Rechnen (4 St.). Dezimal- und gemeine Brüche. Va Richter I, Vb Schumann.

Quarta.
Klassenlehrer in Quarta a: Oberlehrer Fleischer.
Klassenlehrer in Quarta b: Oberlehrer Dr. Aßmann.

Religion (2 St.). Wiederholung biblischer Geschichten, besonders des Neuen Testamentes. Die ersten
zwei Hauptstücke wiederholt, das dritte erklärt. Sprüche und Lieder gelernt. IVa Hesse, IV b Michael.

Deutsch (5 St.). Abschließende Behandlung der Syntax des zusammengesetzten Satzes, Verkürzung
der Nebensätze, Satzbilder. Ergänzung der Formenlehre. Wiederholung wichtiger Kapitel der Rechtschreibung.
Besprechung und Deklamation von Gedichten. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit: Stilarbeiten, Spracharbeiten
und Diktate. IV» Fleischer, IVb Aßmann.



Französisch (7 St.). Reum, Unterstufe Kap. 20-25; Mittelstufe Kap. 1—17. Die Unterrichts¬
sprache war überwiegend französisch. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit (Oompositions, Questionnaires,
Themes, Dictees^ IV»- Fleischer, IVb Aßmani.

Geschichte (2 StA Deutsche Geschichte von Karl dem Großen bis zur Reformation. Jacobson.
Geographie (2 St.). Die außereuropäischen Erdteile. IV a Voigt, IV b Schulze.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Einführung in das natürliche System der Pflanzen.

Winterhalbjahr: Wirbellose Tiere. IV» Engelhardt, IVb Schulze.
Rechnen (3 St.). Wiederholung und Fortsetzung der Bruchrechnung. Abgekürzte Rechnungsarten.

Einfache und zusammengesetzte Schlußrechnung. Einführung in die Prozentrechnung. IV a Endler,
IV b Schumann.

Geometrie (2 St.). Anschauliche Entwicklung der geometrischen Grundbegriffe. Einleitung in die
Planimetrie bis zu den Kongruenzsätzen. Einfachste Konstruktionsaufgaben. IVa Endler, IVb Schumann.

Untertertia.
Klassenlehrer in Untertertia a: Oberlehrer Dr. Kötzschke.
Klassenlehrer in Untertertia b: Oberlehrer Dr. Nessig.

Religion (2 St.). Einführung in das Alte Testament; einige Abschnitte gelesen und erklärt. Sprüche
und Lieder. Hauptstück IV gelernt. Wiederholung von Hauptstück I—III. IIIBa Hesse, IIIBb Richter.

Deutsch (3 St.). Wiederholung des grammatischen Lehrstoffes. Lektüre und Erklärung poetischer
undj'prosaischer Musterstücke aus dem Lesebuch. Deklamation der Gedichte des Kanons und Freisprech-
übun'gen. Lektüre der Dramen „Ernst, Herzog von Schwaben" und „Ludwig der Baier" von Unland. Alle
3 Wochen ein Aufsatz. IIIBa Michael, IIIBb Nessig.

Lateinisch (9 St.). Vokalische, konsonantische und gemischte Deklination. Steigerung, Zahl- und
Fürwörter. Das Verbum esse und seine Komposita. Konsonantische und vokalische Konjugation. Deponentia.
Verba anomala. Adverbia und Präpositionen. Nominativ cum Infln., Akkusativ cum Infin., Partizipial-
konstruktionen. Jede Woche eine Haus- oder Klassenarbeit. IIIBa Kötzschke, IIIBb Müller.

Französisch (4 St.). Reum, Mittelstufe beendet. Lektüre: Bruno, le tour de la France par
deux enfants. Sprechübungen. Monatlich zwei schriftliche Arbeiten (Diktate, Übersetzungen, Aufsätze).
IIIBa Kötzschke, IIIBb Neumann.

Geschichte (2 St.). Die Neuzeit. IIIBa Kötzschke, IIIBb Richter IL
Geographie (2 St.). Geographie von Deutschland. IIIBa Schulze, IIIB b Nessig.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Vervollständigung des natürlichen Systems durch ein-

fehendere Besprechung der Monokotyledonen. Kryptogamen. Winterhalbjahr: Bau und Leben des menschlichen
Körpers. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.

Rechnen (2 St.). Prozent-, Zins- und Diskontrechnung. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.
Algebra (2 St.). Die vier Species mit allgemeinen Größen. Einfache lineare Gleichungen mit einer

Unbekannten. IIIB a Schumann, IIIBb Nessig.
Geometrie (2 St.). Anwendungen der Kongruenzsätze. Konstruktionsaufgaben. Flächenvergleichung

bis zum Pythagoraeischen Lehrsatz. IIIBa Endler, IIIBb Werner.

Obertertia.
Klassenlehrer in Obertertia a: Oberlehrer Dr. Schwarzenberg.
Klassenlehrer in Obertertia b: Oberlehrer Dr. Reuschel.

Religion (2 St.). Das Wichtigste aus der Einleitung ins Neue Testament. Das Marcus-Evangelium
gelesen. Hauptstücke, Sprüche und Lieder wiederholt. IIIA a Michael, IIIAb Reuschel.

Deutsch (3 St.). Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus dem. Lesebuche mit besonderer
Berücksichtigung der Dichter der Freiheitskriege. Deklamation von Gedichten und Übungen im freien Vortrage.
Einführung m die Metrik. Lektüre des Dramas Prinz Friedlich von Homburg von Kleist. Alle 4 Wochen ein
Aufsatz. IIIAa Kötzschke, IIIAb Jacobson.

Lateinisch (9 St.). Satzlehre 1. Teil (Subjekt, Prädikat, Objekt, Adverbiale, Attribut), unabhängige
Fragesätze, Ergänzung der Lehre vom Partizipium, Gerundium und Gerundivum, Wiederholung der Formen¬
lehre. Gelesen wurden Abschnitte aus Caesars Gallischem Kriege. Wöchentliche Haus- oder Klassenarbeiten.
IIIAa Schwarzenberg, UJAb Giesing.

Französisch (4 St.). Syntax nach Reum, Oberstufe, bis S. 62. Fortgesetzte Übungen im freien
Gebrauch- der französischen Sprache. Lektüre: Erckmann-Chatrian, Histoire d'un Conscrit. Monatlich zwei
schriftliche Arbeiten. IIIAa Neumann, IIIAb Reuschel.

Geschichte (2 St.). Die Neuzeit. IIIAa Michael, IIIAb Richter IL
Geographie (2 St.). Wiederholung und Erweiterung der mathematischen Geographie. Die außer¬

deutschen Länder Europas. IIIAa Voigt, IIIAb Kötzschke.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Anatomie und Physiologie der Pflanzen. Kryptogamen-

kunde. Winterhalbjahr: Mineralogie. IIIAa Engelhardt, IIIAb Nessig.
Algebra (2 St.). Potenzen mit ganzen positiven Exponenten. Gleichungen ersten Grades. Ver¬

hältnisse und Proportionen. IIIAa Endler, IIIAb Goering.
Geometrie (3 St.). Kreislehre, Flächenmessung, Ähnlichkeit. HIAa Endler, IIIAb Schumann.



Untersekunda.
Oberlehrer in Untersekunda a: Oberlehrer Jacobson.
Oberlehrer in Untersekunda b: Oberlehrer Dr. Ei cht er.

Religion (2 St.). Die alte Kirchengeschichte. Die Apostelgeschichte gelesen. IIB» Hesse.
IIBb Bichter IL

Deutsch (3 St.). Überblick über die deutsche Literatur von Luther bis Goethe und Lektüre ein¬
schlagender Musterstücke. Insbesondere wurden gelesen: Schillers kulturhistorische Gedichte, Wilhelm Teil
und. Teile der Ilias und Odyssee. Deklamation Schillerscher Gedichte, freie Vorträge, Metrisches, Aufsätze.
IIB» Jacobson, IIBb Richter IL

Lateinisch (5 St.). Syntax des Satzes mit Ausnahme der Kausal-, Konditional-, Konzessiv- und
Komparativsätze. Einübung der Regeln nach Schwarzenbergs Übungsbuch für Sekunda. Alle 14 Tage
abwechselnd eine Haus- oder Klassenarbeit. Gelesen wurden Abschnitte aus Caesars Gallischem Krieg, eine
Catilinarische Rede und Stücke aus Siebeiis' Tirocinium poeticum. IIB» Jacobson, IIBb Richter IL

Französisch (3 St.). Abschluß der Syntax nach Reum, Oberstufe. Gelesen wurde Mühlan, La
Bretagne et les Bretons. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Aufsätze, Diktate, Übersetzungen). IIB» Beuschel,
IIBb Thümmler.

Englisch (5 St.). Einführung in die englische Sprache nach der Unterstufe des englischen Lese-
und Übungsbuches von Meier und Aßmann und der Englischen Schulgrammatik von Meier. Anleitung ..zum
Sprechen. Nach den großen Ferien monatlich 2 schriftliche Arbeiten (grammatische Übungen, Diktate, Über¬
setzungen, Aufsatzversuche). IIB» Beuschel, IIBb Thümmler.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Altertums. IIB» Jacobson, IIBb Müller.
Geographie (1 St.). Die aui'sereuropäischen Erdteile mit besonderer Berücksichtigung der deutschen

Schutzgebiete. LTB» Engelhardt, IIBb Schulze.
Naturgeschichte (2 St.). Mineralogie und Geologie. IIB» Engelhardt, IIBb Schulze.
Physik (2 St.). Magnetismus und Elektrizität. IIB» Goering,*IIBb Umlauf.
Algebra (2 St.). Potenz- und Wurzellehre, lineare Systeme, quadratische Gleichungen mit einer

Unbekannten. IIB» Goering, IIBb Schumann.
Geometrie (3 St.). Anwendung der Ahnlichkeitslehre. Kreismessung. Geometrische Konstruktionen.

IIB» Goering, IIBb Schumann.

Obersekunda.
Klassenlehrer in Obersekunda a: Oberlehrer Dr. Helsig.
Klassenlehrer in Obersekunda b: Gymnasiallehrer Dr. Werner.

Religion (2 St.). Geschichte der christlichen Kirche im Mittelalter. Wichtige Abschnitte aus den
poetischen unc! prophetischen Schriften des Alten Testaments. IIA» Hesse, IIAb Michael.

Deutsch (3 St). Die Entwicklung der deutschen Literatur im Mittelalter mit Lektüre ausgewählter
Stücke, namentlich aus dem ..Nibelungenliede. Im Winterhalbjahre wurde außerdem Goethes Götz behandelt.
Aufsätze, freie Vorträge mit Übungen im Protokollieren. IIA» Hesse, II Ab Reuse hei.

Lateinisch (5 St.). Cicero, de imperio Cn. Pompei und pro Archia. Auswahl aus Ovids Metamorphosen.
Hausarbeiten nach Schwarzenberg, Übungsbuch für Sekunda. Abschnitte aus den römischen Altertümern (nach
Schwarzenberg). Exploratorien. IIA» Schwarzenberg, IIAb Müller.

Französisch (3 St.). Ergänzung und Wiederholung der Grammatik im Anschluß an die Übersetzung
Grimmscher Märchen. — Gelesen wurden verne, Tour du monde en 80 jours, ferner Daudet. Lettres de mon
moulin, und Gedichte aus der Sammlung; von Gropp und Hausknecht. — Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Auf¬
sätze, Diktate, Übertragungen aus dem Deutschen und Englischen. IIA» Helsig, IIAb Aßmann.

Englisch (5 St.). Abschluß und Repetition der Grammatik nach Meier, Schulgrammatik und Meier-
Al'smann, Oberstufe. Gelesen wurde Scott, Ivanhoe, und Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Haus¬
knecht. — Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (kleine Aufsätze, Diktate, Übertragungen aus dem Deutschen und
Französischen). HA» Helsig, HAb Aßmann.

Geschichte (2 St.). Abschluß der römischen Geschichte. Deutsche Vorgeschichte bis 843. IIA» Vogel,
IIAb Richter IL

Physik (2 St.). Licht. Wärme. IIA» Goering, IIAb Werner.
Chemie (2 St.). Einführung in das Verständnis chemischer Prozesse. Grundzüge der Stöchionietrie.

Übersicht der wichtigsten chemischen Elemente. IIA» Schulze, IIAb Nessig.
Arithmetik (2 St.). Logarithmen. Exponentialgleichungen. Quadratische Gleichungen mit einerund

mit mehreren Unbekannten. All» Goering, ILAb Werner.
Geometrie (3 St.). Trigonometrie. Algebraische Behandlung geometrischer Aufgaben. IIA» Goering,IIAb Werner.
Darstellende Geometrie (2 St.). Projektionen von Punkten, begrenzten Linien, Flächen und

Körpern, zugleich mit Drehung um gegebene Achsen. Spuren von Geraden und Ebenen. IIA» Goering,
IIAb Goering.

Unterprima.
Klassenlehrer in Unterprima a: Oberlehrer Dr. Meier.
Klassenlehrer in Unterprima b: Professor Hesse.

Religion (2 St.). Kirchengeschichte des ausgehenden Mittelalters. Die Reformation bis zum Zeit¬
alter des Pietismus. Abschnitte aus dem Johannes-Evangelium. IB» Michael, IBb Hesse.
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Deutsch (3 St.); Die Entwicklung der deutschen Literatur von der Reformation his zur Klassikerzeit.
Gelesen wurde Schillers Wallenstein und Lessings Minna von Barnhelm. Aufsätze, freie Vorträge; das Wich¬
tigste aus der Poetik und Metrik. IBa Reuschel, IBb Hesse.

Lateinisch (5 St.). Cicero. Cato maior; Sallust, bellum Jugurthinum; Vergils Aeneis, Abschnitte aus
Buch I — IV: Übersetzungen aus Schwarzenbergs Übungsbuch. Ausgewählte Abschnitte aus den römischen
Staats- und Privataltertümern. Monatlich 1 Hausarbeit und 1 Exploratorium. IB» Schwarzenberg,
IBb Müller.

Französisch (3 St.). Gelesen wurde: Loizillon, Campagne de Crimee ; Moliere, Les Femmes savantes;
Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Wiederholung und Ergänzung wichtiger Abschnitte
der Grammatik. Übersetzung von Grimmschen Märchen. Freie Arbeiten, Übersetzungen, Diktate. IBa Meier,
IBb Fischer.

Englisch (4 St.). _ Gelesen wurde: Dickens, A Ohristmas Carol; Shakespeare, Julius Caesar; Stücke
aus dem Übungsbuch. Wiederholung und Erweiterung der grammatischen Kenntnisse. Übersetzung von
Grimmschen Märchen. Freie Arbeiten, Übersetzungen, Diktate. IBa Meier, IBb Fischer.

Geschichte (2 St.). Das Mittelalter. IBa Vogel, IBb Richter IL
Physik (3 St.). Mechanik. IBa Endler, IBb Umlauf.
Chemie (2 St.). Systematische Behandlung der Elemente (Nichtmetalle). IBa Schulze, IBb Nessig.
Algebra (2 St.). Arithmetische und geometrische Reihen. Zinseszins-und Rentenrechnung. Diophan-

tische Gleichungen. Kombinatorik. Wahrscheinlichkeitsrechnung. IBa Endler, IBb Umlauf.
Geometrie (3 St.). Stereometrie. Erweiterung und Wiederholung der früheren Pensen von Geometrie

und Trigonometrie. IBa Endler, IBb Umlauf.
Darstellende Geometrie (2 St.). Spuren von geraden Linien und Ebenen. Schnitte von Ebenen

und geraden Linien. Schnitte von Körpern mit Ebenen. Gegenseitige Durchdringung einfacherer Körper.
IBa Schumann, IBb Werner.

Oberprima.
Klassenlehrer in Oberprima a: Rektor Vogel.
Klassenlehrer in Oberprima b: Konrektor Professor Dr. Giesing.

Religion (2 St.). Hauptpunkte der Glaubens- und Sittenlehre im Anschluß an den Römerbrief, bezw.
an die Confessio Augustana. Kurze Besprechung der wichtigsten Momente der neueren Kirchengeschichte.
IA» Hesse, IAb Michael.

Deutsch (4 St.). Gelesen wurden Goethes Hymnen und Oden und Dramen von Lessing, Goethe,
Schiller und Sophokles, teils als Klassen-, teils als Pnvatlektiire. Geschichte der deutschen Literatur von
Lessing bis zu Goethes Tode mit einem Überblick über die spätere Entwicklung bis zur Gegenwart;
Dispositionsübungen und im Anschlüsse daran das Nötigste aus der Logik und Psychologie; Aufsätze, freie
Vorträge, Protokolle. IAa Meier, IAb Giesing.

Lateinisch (5 St.). Livius, B. XXI; Horaz, 30 Oden in Auswahl; Tacitus, Germania 1—27.
Abschnitte der Syntax, der Wortbildungs- und Flexionslehre im Anschlüsse an die Lektüre. Die wichtigsten
Kapitel der römischen Altertümer. Monatlich 2 Pensa (aus Jonas, Stoffe zum Übersetzen u. s. w.) und
1 Exploratorium. IA» Vogel, IAb Giesing.

Französisch (4 St.). Gelesen wurde Taine, rAncien regime; Racine, Phedre; Moliere, le Misanthrope.
Freie Arbeiten, Vorträge, Diktate, Übersetzungen. IAa Meier, IAb Fleischer.

Englisch (3 St). Gelesen wurde Shakespeare, Macbeth, Readings on Shakespeare; Eliot, The Mill
on the Floss. Übersetzung von Stifter, Granit. Die vorgeschriebenen schriftlichen Arbeiten. IAa Meier,
IAb Fleischer.

Geschichte (2 St.). Die Neuzeit. IA» Vogel, IAb Jacobson.
Physik (3 St.). Allgemeine Wellenlehre: Schall, Licht. Wiederholungen des Lehrstoffes früherer

Klassen. IAa Werner, IAb Umlauf.
Chemie (2 St.). Die wichtigsten Metalle und ihre Verbindungen. IAa Schulze, IAb Nessig.
Algebra (2 St.). Gleichungen 3. Grades. Kombinatorik. Binomischer Lehrsatz für positive und

negative, ganze und gebrochene Exponenten. IAa Werner, IAb Umlauf.
Geometrie (3 St.). Analytische Geometrie der Ebene, einschließlich der Lehre von den Kegel¬

schnitten. IAa Werner, IAb Umlauf.
Darstellende Geometrie (2 St.). Gegenseitige Durchdringung von Körpern. Schattenlehre.

Elemente der Perspektive. IAa Werner, IAb Umlauf.

Aufgaben für die freien deutschen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Faber suae quisque fortunae. 2. Welche lebens- und zeitgeschichtlichen Einflüsse

weist Lessings Nathan auf? 3. Labor non onus, sed beneficium. 4. Noblesse oblige. 5. Tasso und Antonio.
6. Prüfungsarbeit.

Oberprima b. 1. Die Exposition in Lessings Nathan. 2. Ist das Schicksal Laokoons tragisch'.und
läßt es eine dramatische Behandlung zu? 3. Labor beneficium (Klassenarbeit). 4. Daß nur Menschen wir
sind, der Gedanke beuge das Haupt dir. Doch daß Menschen wir sind, richte dich freudig empor. 5. Das
Verhältnis des Menschen zum Göttlichen nach Goethes Oden Ganymed, die Grenzen der Menschheit, das
Göttliche. 6. Prüfungsarbeit.

a
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Unterprima a. 1. Die Entwicklung der menschlichen Kultur nach Schillers „Spaziergang". „Vier
Weltaltern" und „Eleusischem Fest". 2. Krieg und Friede. 3. Octavio Piccolomini. 4. Unglück selber taugt
nicht viel, doch es hat drei gute Kinder: Kraft, Erfahrung, Mitgefühl. 5. Wer fremde Sprachen nicht kennt,
weiß nichts von seiner eigenen. 6. Prüfungsaufsatz.

Unterprima b. 1. Hat Schiller recht zusagen: „Es gab schönere Zeiten als die unsern?" 2. Was hat
das deutsche Volk seinen Dichtern zu danken? 3. Die Nebenpersonen in Lessings Lustspiel, 4. „Daß nur
Menschen wir sind, der Gedanke beuge das Haupt dir, Doch daß Menschen wir sind, richte dich freudig empor."
5. Warum sind so viele ausgezogen, „das gepriesene Italien mit heißem Wunsche suchend"? 6. Prüfungsarbeit.

Obersekunda a. 1. Ist der Mensch der Herr der Erde? 2. Hagen. 3. Wie ward Kriemhild, die
holde, zur Unholdin? 4. Die Helden der Befreiungskriege im Liede. 5. Kann uns zum Vaterland die Fremde
werden? 6. Prüfungsaufsatz.

Obersekunda b. 1. Über den Gebrauch der Fremdwörter. 2. Kein Weg ist so weit im ganzen
Land, als der von Herz und Kopf zur Hand. 3. Die Heilung des armen Heinrich. 4. Erfinder und Entdecker.
5 a) Es ist leicht zu verachten, Sohn; und verstehen ist besser (Claudius); b) Wolle nur einerlei, und das wolle
von Herzen (Claudius). 6. Prüfungsarbeit.

Untersekunda a. 1. Labor non onus, sed beneficium. 2. Das Siegesfest (Gedankengang). 3. Das
Homerische Cyclopenland und seine Bewohner. 4. Alles in der Welt läßt sich ertragen, nur nicht eine Reihe
von schönen Tagen. 5. Born ist nicht an einem Tage erbaut. 6. Die Vorgeschichte zu Schillers Teil.
7. Prüfungsarbeit.

Untersekunda b. 1. Böses muß mit Bösem enden (Chrie). 2. Weshalb lieben wir unsere Heimat?
3. Die Beziehungen des Glockengusses zum menschlichen Leben. 4. Wie ist das Benehmen des Achilles gegen
Hektors Leiche zu beurteilen? 5. Nur der Irrtum ist das Leben, Und das Wissen ist der Tod. 6. Der Meister
in Schillers „Glocke". 7. Prüfungsarbeit.

Obertertia a. 1. Gold Lind Eisen. 2. Unterhaltung auf einer Eisenbahnfahrt. 3. Bericht des Gast¬
freundes in Korinth über die Ermordung des Ibykus. 4. Arten und Wert der "Spiele. 5. Charakteristik des
Helden Frithiof. 6. Übung macht den Meister. 7. Ludwig XIV. und der Große Kurfürst, ein Vergleich.
8. Großes und schlichtes Heldentum. 9. Prüfungsarbeit.

Obertertia b. 1. Steinkohle und Diamant, ein Vergleich. 2. Wie man in den Wald ruft, so schallt
es wieder heraus. 3. Welche Einrichtungen und Züge des griechischen Volkes lernen wir in den ersten drei
Strophen der Kraniche des Ibykus kennen? 4. In Syrakus vor der Ankunft des Moros. 5. Der Kampf mit dem
Drachen, von einem Knappen erzählt. 6. Die Schlacht bei Fehrbellin nach Kleists Drama. 7. Der Prinz von
Homburg und der Bitter in Schillers Kampf mit dem Drachen, ein Vergleich. 8. Die Menschen und die
Ameisen. 9. Prüfungsarbeit.

Untertertia a. 1. Heimat und Fremde in Freiligraths „Auswanderern". 2. Die Elbe, eine Wohltäterin
Sachsens. 3. „Die Teilung der Erde" als Erzählung. 4. Selbsterdachte Erzählung als Beweis der Wahrheit
eines Sprichwortes. 5. Was erfahren wir über Herzog Ernst in der ersten Szene des Uhlandschen Dramas?
6. Worin gleichen sich der „Taucher" und der „Handschuh" von Schiller? 7. Ein thüringischer Bauer erzählt
seine Erlebnisse während des dreißigjährigen Krieges. 8. Werner von Kiburg, ein treuer Freund. 9. Weihnachten
in der Großstadt, ein Brief. 10. Eine deutsche Stadt um 1300 und um 1900, ein Vergleich. 11. Die Schwaben
in Uhlands Dichtungen. 12. Prüfungsarbeit.

Untertertia b. 1. O Welt, du bist so wunderschön im Maien. 2. Schloß Boncourt, ein Traum-
febilde. 3. Beisepläne. 4. Unsere Augustusbrücke. 5. Holz und Kohlen. 6. Tierkämpfe in alter und in neuer

eit. 7. Ein Mann, ein Wort. 8. Die Macht des Heimwehs. 9. Abergläubische Sitten und Gebräuche in der
Weihnachtszeit. 10. Mancherlei Wüsten. 11. Was erinnert uns in Dresden an Fr. Aug. Rietschel? 12. Prüfungsarbeit.

Aufgaben für die freien französischen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Proverbes et Maximes. 2. CEdipe roi. 3. Travaillez, prenez de la peine, c'est le

fonds qui manque le moins. 4. En quoi Alceste prete-t-il ou rive? 5. Prüfungsarbeit.
Oberprima b. 1. Commentaire dune poesie d'Andre Chenier. 2. La politesse. 3. Discöurs de Philinte,

adresse ä son ami Alceste, pour combattre sa resolution. 4. Bemuez votre champ, des qu'on aura fait l'aoüt.
5. Prüfungsarbeit.

Unterprima a. 1. Belever les idees ethiques dans les contes de M. Theuriet. 2. Baconter la vie de
Mr. Scrooge. 3. Tracer le portrait des trois femmes savantes. 4. La mort de Boland. 5. Prüfungsarbeit.

Unterprima b. 1. Les differentes formes de gouvernement en France depuis 1789 jusqu'ä nos jours.
2. La Magnificence Orientale. 3. Tracer le portrait de Chrysale. 4. Les personnages qui representent le bon
sens et la saine raison dans les Femmes Savantes. 5. Prüfungsarbeit.

Obersekunda a. 1. Le preneur de rats de la ville de Hameln. 2. Souvenirs de vacances. 3. Jean
ä qui tout vient ä point. 4. Un episode de la troisieme croisade (d'apres Uhland). 5. Prüfungsaufsatz.

Obersekunda b. 1. M. Comprends~pas. 2. Souvenirs de vacances. 3. Histoire dHin sou, racontee
par lui-meme. 4. La revanche est ä Dieu (d'apres un poeme de C.-F. Meyer). 5. Prüfungsaufsatz.

Aufgaben für die freien englischen Arbeiten.
Oberprima a. 1. A Surnmary of the First Act of Lessing's Nathan the Wise. 2. Tom and Maggie

(The Mill on the Floss). 3. A Short Account of Goethe's Youth. 4. Is there indeed no Art to read the Mind's
Construction$in the Face? (Macbeth.) 5. Thoughts and Impressions of a School-concert.

Oberprima b. 1. The King and the Minstrel. 2. The Character of Macbeth. 3. We could never
have loved the earth so well, if we had had no childhood in it. 4. Irving's Speech on Art before the People.
5. Richard IH.
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Unterprima a. 1. A Short Account of tlie First Stage of tlie Crimean War. 2. The White Ship
(La Blanche Nef). 3. Some Leaves from the Diary of my Holidays. 4. By what is the Ghange in Mr. Scrooge's
Character brought about? 5. Comment on what Antony says of Brutus (Shakespeare, Julius Caesar).

Unterprima b. 1. The Elbe. 2. The Ghost of Ohristmas Present in the City streets on Christmas
morning. 3. The Leaving Examination. 4. By what Means is the Change in Mr. Scrooge's Character brought
about? 5. Show the Art and Cunning with which Antony persuades and stirs up the feelings of his Audience.

Naturwissenschaftliche Ausflüge.
Mit Quinta a: Vom Kadettenhaus nach dem Prießnitzgrund, vom Sandweg nach dem Schwarzen

Kreuz. Mit Quarta a: Vom Kadettenhaus zum Prießnitzgrund, durch den Nesselgrund zur Schneise 14, zum
EE und Eischhaus. Mit Obertertia a: Besuch des Mineralogischen Museums. Mit Untersekunda a:
Besuch des Geologischen und Prähistorischen Museums in 3 Abteilungen. — Engelhardt.

Mit Sekta b: Eluren und Wald von Boxdorf und Wahnsdorf.
Mit Quinta b: Heller und Umgebung. — Voigt.
Mit Untertertia b: 1. Nach Plauen, Coschütz, Kaitzgrund, Neuostra. 2. Besuch des Dresdner See¬

wasser -Aquariums.
Mit Obertertia b: Durch die Sumpf gebiete der Dresdner Heide.
Mit Obersekunda b: Besuch des Neustädter Wasserwerkes und des Räcknitzer Hochbehälters.
Mit Unterprima b: 1. Molkerei und Sterilisierungsanlage von Gebr. Pfund. 2. Neustädter Gasfabrik.
Mit Oberprima b: 1. Seifenfabrik von W. Geißler. 2. Döhlener Glasfabrik. 3. Steingutfabrik von

Villeroy & Boch. 4. Sächsische Asbestfabrik. 5. Sächsische Gußstahlfabrik und Walzwerk. 6. Schiffswerft
Übigau. 7. Felsenkellerbrauerei. — Nessig.

Mit Quarta b: In zwei Abteilungen vom Wilden Mann nach Fiedlers Grund.
Mit Untertertia a: In zwei Abteilungen vom Weißen Hirsch nach der Heidemühle.
Mit Untersekunda b: Besuch des Mineralogisch - Geologischen Museums in 3 Abteilungen.
Mit Oberprima a: Besuch der königlichen Porzellanmanufaktur zu Meißen — Schulze.

Freihandzeichnen.
(IIBa —Vit je 2 St.)

Schmidt.
Auf allen Stufen werden Natur-, Gebrauchs- und Kunstformen gezeichnet. Dieselben werden zu Form-,

Ton- und Farbtreffübungen, Gedächtnis-, Phantasie- und Schnellzeichnungen benützt und in Blei-, Feder-, Pinsel-,
Buntstift-, Kohle- oder Wischtechnik wiedergegeben.

VI. Einfache Natur- und Lebensformen in Zeichnung und Farbe.
V. Flache Gebrauchsgegenstände und Naturformen. Eigene Zusammensetzungen derselben.
IV. Frische Naturblätter und Zweige. Verwendung derselben zu eigenen Zusammensetzungen. Ein¬

fache Körpergruppen.
III B. Blühende Pflanzen. Eigene Ornamententwürfe. Stilleben von Gebrauchs- und Naturdingen.
III A. Zusammenstellungen von Früchten und Vasen. Wiedergabe von ornamentalen Abgüssen in

Kohle und Kreide.
IIB. Veduten in freier Perspektive. Überblick über die wichtigsten Stile. Naturstudien.
IIA—IA (fak. Zeichn.). S.-S.: Skizzieren und Malen von architektonischen und landschaftlichen

Motiven auf Ausflügen in die nähere Umgebung Dresdens. W.-S.: Studiennach präparierten Tieren und figür¬
lichen Abgüssen.

Schreiben.
Sexta (2 St.). Einübung der Buchstaben in lateinischer Schrift und Schreiben von Wörtern und

kurzen Sätzen auf Doppellinien. VI» Bichter I, Vit Piehler.

Stenographie.
Erste Abteilung (2 St.). Verkehrsschrift nach Ahnerts Lehrgang der Gabelsbergerschen Stenographie.

Lektüre: Beilage der Deutschen Stenographen-Zeitung. IIIAa Fischer, IIIA^ Jacobson.
Zweite Abteilung (1 St.). Redeschrift nach Ahnerts Lehrgang „Die Bedeschrift". Lektüre: Bei¬

lage der Deutschen Stenographen-Zeitung. IIB» Jacobson, IIB*) Fischer.

Singen.
Ramoth.

Obere Abteilung (4 St.). Die besten Sänger aller Klassen bilden einen gemischten vierstimmigen
Chor. Geübt wurden die Gesänge für die Schulfestlichkeiten, Vaterlandslieder, Volksgesänge,' „Bergmannsgruß"
von Aiiacker, Choräle.

2*
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Untere Abteilung (8 St.). Klassensingen der Klassen Sexta, Quinta und Quarta. Allgemeine
Musiklehre: Mundstellung. Aussprache, Treffübung, Noten, Pausen, Taktarten, Verzeichnungen, Dur- und Moll¬
tonleitern, Dreiklänge und Intervalle. Die gebräuchlichsten italienischen Ausdrücke. Gesungen wurden Choräle
und aus Schwalms Liederbuch.

Turnen.
Richter I, Piehler.

Die gesetzlich vorgeschriebenen beiden wöchentlichen Turnstunden umfassen je eine Stunde Klassen-
und Riegenturnen. Für die erstere ist die Klasseneinteilung der Schule [maßgebend, für die andere der Grad
der erlangten Turnfertigkeit. Die Schüler der Parallel-Klassen werden nach ihren turnerischen Leistungen in
Riegen geordnet. Den Riegen stehen die turngeübtesten und taktvollsten Schüler aus den oberen drei_Klassen
als Vorturner vor, die wöchentlich eine besondere Stunde Unterweisung erhalten.

Vorturner waren aus Oberprima: Baunacke, Edlich, Gneuß, Grovermann, Koch, Kleiner, Leuner,
Nierth, "Walter, Beyer — Beil, Becker, Ficker, Georgi, Hacker, Greulich, Jacob, Günther, Kunze, Schmidt,
Schreiter, Wackwitz, Zimmermann; aus Unterprima: Böhme, Eckardt, Ehrentraut, Göcke, Grun,gKöhler, Mahler,
Preuße, Schöpke, Wendt — Behrmann, Eisner, Hesse, Ihle, Künzel, Meißner, Raffs, Sasse, Stein, Hämpel, Schieck;
die Obersekundaner: Flegel, Kayser, Siegert — Crone, Ficker, Kießig, Morgner, Pollmer, Seidel, Strohbach,
Täschner, Zimmer.

Zur Beurteilung der Turnfertigkeit der Schüler dienen bestimmte Übungen, die jedes Jahr verlangt,
nach ihrem Werte abgeschätzt und verzeichnet werden.

In jeder Stunde wird dafür Sorge getragen, daß die zu leistenden Übungen] eine solche Zusammen¬
stellung erfahren, daß die Schüler zu einer möglichst gleichmäßigen Betätigung aller ihrer Kräfte und Glieder
Veranlassung finden.

Die Forderungen an die turnerische Ausbildung der Schüler erstrecken sich etwa auf folgende Punkte:
a) sichere und gewandte Ausführung der planmäßigen Frei- und Ordnungsübungen;
b) Ausdauer im Laufen;
c) regelrechtes Springen auf Tiefe, Weite und Höhe;
d) Fertigkeit im Werfen und Ringen;
e) sichere und genaue Ausführung der Turnübungen, welche an den vorhandenen Geräten vor¬

genommen werden können.
Das turnerische Bewegungsspiel wird möglichst berücksichtigt.

IL Sammlungen und Lehrmittel.
A. Lehrerbibliothek.

(Verwalter: Oberlehrer Dr. Richter.)

a) Geschenke.
Vom Königl. Ministerium: Staatshandbuch für 1903; Dissertationen; Hantzsch

und L.Schmidt, Kartographische Denkmäler zur Entdeckungsgeschichte von Amerika u. s. w. —
Vom Stadtrat: 0. Richter, Geschichte der Stadt Dresden in den Jahren 1871—1902; Chronik
der Stadt Dresden für das Jahr 1902; Verwaltungsbericht auf das Jahr 1902 (Unterrichts¬
wesen). — Vom statistischen Amte der Stadt Dresden: Monatsberichte. — Von der Stadt¬
bibliothek: Zuwachsverzeichnisse. — Vom Königl. statistischen Bureau: Zeitschrift 1902.
— Vom Königl. meteorologischen Institut: Jahrbuch für das Jahr 1899;',Monatsberichte.
— Von der Königl. technischen Hochschule zu Dresden: Bericht über das Studienjahr 1902/3.
— Von den Herren Verfassern, Herausgebern, Verlegern: Reuschel, Volkskundliche Streif¬
züge; Krause, Das Urbild der Menschheit; Krause, Lebenlehre; Lorenz, Raydt,
Rößger, Deutsches Lesebuch, 3 Teile; Plüddemann, Deutscher Flottenkalender für 1904;
Marx, Hilfsbuch für den evangelischen Religionsunterricht; Brandt, Jonas, ,Löber,
Übungsbuch zum Übersetzen aus dem Deutschen ins Lateinische für IV —IIB; Liermann
u. s. w., Deutsches Lesebuch für VI—IIB; Stolz und Grede, Leitfaden der Pflanzenkunde,
2 Teile; Festschrift des Vitzthumschen Gymnasiums zu Dresden; Haack und Fischer,
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Geographischer Anzeiger; Gobineau (herausgegeben von Sehe der), Alexander, Die
Renaissance; Festschrijft zur Hundertjahrfeier der Musterschule zu Frankfurt a. M.
— Von Herrn Geheimrat "«[ProfessorA. Scheffler: H. Scheffler, Verschiedene philosophische
und mathematische Werke. — Von Herrn Dr. Thümmler: Geschichten aus Italien, Deutsch
von 0. Singer. — Von Herrn Dr. Eeuschel: Pasque und Bamberg, Auf den Spuren des
französischen Volksliedes; Zschalig, Bilder und Klänge aus der Rochlitzer Pflege. —
Von Herrn Konrektor Professor Dr. Giesing: Livius, Buch 27—30, 20 Exemplare.

b) Anschaffungen.
1. Zeitschriften: Ilberg und Gerth, Neue Jahrbücher. — Köpke und Mathias,

Monatsschrift für höhere Schulen. — Lentz, Zeitschrift für die Reform der höheren Schulen.
— Fries und Menge, Lehrproben und Lehrgänge. — Werner, Pädagogisches Wochenblatt
für den akademisch gebildeten Lehrerstand Deutschlands. — Zarncke, Literarisches Central-
blatt, Die schöne Literatur. — Kasten, Neuphilologisches Centralblatt. — Mann, Beiblatt
zur Anglia. — Vietor, Die neueren Sprachen. — Sauer, Euphorion. — Schotten, Zeit¬
schrift für den mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht. — Potonie und
Koerber, Naturwissenschaftliche Wochenschrift. — Poske, Zeitschrift für den physikalischen
und chemischen Unterricht. — Umlauft, Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik.
— Fauth und Köster, Zeitschrift für den evangelischen Religionsunterricht. — Dibelius
und Brieger, Beiträge zur sächsischen Kirchengeschichte. — Sybel-Meinecke, Historische
Zeitschrift. — Er misch, Neues Archiv für sächsische Geschichte.

2. Lieferungswerke: Hauck, Kirchengeschichte Deutschlands IV, 2. — Kolde,
Martin Luther II, 2. — Grimms Wörterbuch IV, 1, 111,4; X, 9—12; XIII, 3. — Encyklopädie
der mathematischen Wissenschaften, 5 Hefte. — Meyers Konversationslexikon, 6. Aufl.,
Bd. 2—5. — Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schulwesen 1902, XVII. —
Mushacke, Statistisches Jahrbuch der höheren Schulen. — Teübners Programmaustausch.
— Klöpper, Französisches Reallexikon, 3. Bd. — Leimbach, Die deutschen Dichter der
Neuzeit und Gegenwart, Bd. 9—13. — Meyer von Knonau, Jahrbücher des Deutschen
Reiches unter Heinrich IV. und V., 4. Bd. — Verhandlungen der preußischen Direktoren¬
versammlungen, Bd. '62—69.

3. Vollständige Werke: Bürkner, Herder; Schneider undMetze, Hauptmerkmale
der Baustile (Begleitstext). — Kretzschmar, Das höhere Schulwesen in Sachsen. —
Münch, Geist des Lehramts. — Baumann, Deutsche und außerdeutsche Philosophie der
letzten Jahrzehnte. — Tobler, Vermischte Beiträge zur französischen Grammatik. —
Delbrück, Geschichte der Kriegskunst im Rahmen der politischen Geschichte, 2 Bde. —
Drude, Der bereynische Florenbezirk. — Kroker, Luthers Tischreden in derMathesischen
Sammlung:. M ei che, Sagenbuch des Königreichs Sachsen. Kos er, Friedrich der
Große als Kronprinz. —Koser, König Friedrich der Große, 2 Bde. — Lehmann, Scharn-
horst, 2 Bde. — Lorenz, Gegen Bismarcks Verkleinerer. — Ratzel, Die Erde und das
Leben, 2 Bde. — Holtzmann, Leben Jesu. — Fritsche, Moliere-Studien. — Fulda,
Moli eres Meisterwerke. — Grillparzers sämtliche Werke, herausgegeben von Necker. —
Marschall, DiedeutschenMeere undihreBewohner. — LandoltundBörnstein, Physikalisch¬
chemische Tabellen, 2. Aufl. — Heyse, Allgemeines verdeutschendes Wörterbuch, 18. Aufl.

B. Schülerbibliothek.
(Verwalter: Oberlehrer Fleischer unter Beihilfe der Oberprimaner Fiele er undBeger.)

Geschenke.

Bismarcks Reden und Briefe (II B b ). — Clovis Lamarre, Le College. — Avant
le College. — Alumneums-Erinnerungen eines alten Kreuzschülers. — Theuriet, Les
Enchantements de la Foret. — Eudel de Gord, Souvenirs d'Enfance (Dr. M.) — Nauticus,
Jahrbuch für Deutschlands Seeinteressen. — Beiträge zur Flotten-Novelle (überwiesen aus
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der Lehrerbibliothek). — Grube, Tier- und Jagdgeschichten. — A. Richter, Lustige
Geschichten aus alter Zeit. — Hummel, Bilder aus der Weltkunde (IIIB b ).

Ankäufe.

Hertz, Unser Elternhaus. — Scartazzini, Dante. — Scobel, Deutschland im
Stillen Ozean. — Eggert, Der Zauberer im Sululande. — Lenaus sämtliche Werke. —
Herders sämtliche Werke. — Consbruch und Klincksieck, Deutsche Lyrik des 19. Jahrh.
— Kohut, Justus v. Liebig. — Das Neue Universum (24. Jahrg.). ■— Thies, Himmel und
Erde. — Porger, Schatzkästlein moderner Erzähler. — Löschhorn, Museumsgänge. —
Schäfer, Die deutsche Hansa. — Rüge, Dresden und die Sächsische Schweiz. — Lange,
Verschlungene Wege. — Steu rieh, Bauernjunge. — Dorsch, Bruder Johannes.— Elsässer
Wanderfahrten. — Wießner, Falsch gemünzt. — Gurlitt, Virtus romana. — Tanera,
Heinz. — AVeber, Der deutsche Spielmann. — Clement, Deutsche Treue. — Falkenhorst,
Harpya, Jung-Deutschland in der Südsee. — Reicke, Eine gute Tat. — Kriegstagebuch
des Füsiliers Fischer. — Franz Hoffmann, Ausgewählte Erzählungen. — Neuer deutscher
Jugendfreund (Vol. 58). — Braun, Christamaria. — Mörike, Gesammelte Erzählungen. —
Blennerhasset, Marie Antoinette. — Rosegger, Deutsches Geschichtenbuch. — Nouveau
Theätre d'Education. — Le Revers de la Medaille. — L'Echo Litteraire. — The Literary
Echo. — Lorenz und Vollmer, Belehrende Unterhaltungsschriften (10 Bde.). — Meyer,
Die Naturkräfte. — Gottfried Kellers Werke.

C. Physikalische und mathematische Sammlung.
(Verwalter: Oberlehrer Dr. Umlauf.)

Zur Vervollständigung der im vorigen Jahre eingerichteten Wechselstrom-Anlage
wurden von den dazu bewilligten Mitteln ein Voltmeter und ein Amperemeter für Gleich-
und Wechselstrom angeschafft.

Sonstige Ankäufe: 1 Metronom, 3 Thermometer, 1 Metallschirm auf Fuß mit Ansatz
für Spalt und Blenden, 2 Stative, Fluoreszierende Flüssigkeiten, Nebenapparate zum Looser-
schen Thermoskop, 1 Glockenspiel (2 Oktaven, chromatisch), 1 Giftheber, 1 Teslaröhre,
1 Diapositivträger für den Projektionsapparat, verschiedene Werkzeuge.

Ein großer Teil der verfügbaren Summe wurde zu umfänglichen Reparaturen,
insbesondere der chemischen Wage, des Funkeninduktors und der Verdunklungseinrichtung
verwendet.

D. Naturgeschichtliche Sammlung.
(Verwalter: Professor Engelhardt.)

a) Geschenke.

Von Herrn Kaufmann Haase in Königsbrück ein Bläßhuhn; von Herrn Professor
König in Dresden Photographien, den äußeren und inneren Bau der Rassel von der Klapper¬
schlange darstellend; von Herrn Oberlehrer Dr. Schulze eine Kokosnuß; von Herrn Dr. S c h o e n e
(früherer Schüler) in Dresden Konglomerate von Mautern an der Donau; vom Verwalter
der Sammlung Kalktuff von Aschered in Kleinasien und ein Aquarium.

Zur Vermehrung der Sammlung trugen folgende Schüler bei: Primaner Böhme,
Behrmann, Stein; Sekundaner Schöneis, Rösner, Morgenstern, Eisenbarth, Melzer,
Steinhausen, Killig; Tertianer J. Scholze, Lehmann, Crede, Pohle, Mönch,
Hantsche, Lippold; Quartaner Tirnstein, Liebich, R. Richter, Schäfer; Quintaner
Schramm; Sextaner Margraf.
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b) Ankäufe.
Geologische Spezialkarte von Sachsen, Sektionen Lausigk, Borna und Fürstenwaide-

Graupen; Krieger, Fungi saxonici Fase. 35; eine Sammlung ausländischer Mineskry, eine
Spitzmausgruppe, Salpa maxima, Asteropecten aurantiacum, Collozoum inerme, Vetella
spirans, ein Skelett vom Eichhörnchen; von Meinholds Wandbildern: Orang-Utang und Tiger;
2 Cylinderbürsten.

E. Chemische Sammlung.
(Verwalter: Oberlehrer Dr. Schulze.)

Der Bestand an Chemikalien, Glasgerätschaften und sonstigen Verbrauchsgegenständen
wurde fortlaufend ergänzt. Präparate bez. Mineralien überwiesen der Sammlung als Geschenke
die Herren Chemiker Dr. R. Engelhardt (früherer Schüler), H. Böhland (früherer Schüler),
Oberlehrer Dr. Nes'sig, die Primaner Arndt und Wackwitz.

F. Hilfsmittel für den geschichtlichen und geographischen Unterricht.
(Verwalter: Professor Voigt.)

Angekauft: Baldamus, zwei Wandkarten zur deutschen Geschichte des 17. und
des 18. Jahrhunderts. — Schneider und Metze, Hauptmerkmale der Baustile, 10 Tafeln.

Geschenkt: Von C. Hartmann (III A b ), Wandkarte der Niederlande (selbst gezeichnet).

G. Hilfsmittel für den Zeichen-Unterricht.
(Verwalter: Zeichenlehrer Schmidt.)

Einige Serien „Dresdner Modelle" (Vasen, Krüge, Wandteller, Musikinstrumente).
Ludwig Richter- und Schwindmappe nebst 4 Wechselrahmen. Schneider und Metze, Baustile.

Geschenkt: Von Herrn Fabrikbesitzer Rönitz eine größere Anzahl plastischer
Ornamente.

fac regem.

H. Hilfsmittel für den Gesang-Unterricht.
(Verwalter: Gesanglehrer Ramoth.)

Wüllner, Salvum fac regem. Anacker, 2 Klavierauszüge. Richter, Salvum

Für alle den Sammlungen der Anstalt zugeicendeten Geschenke wird auch an dieser Stelle
namens des Lehrerkollegiumsder wärmste und ergebenste Dank ausgesprochen.
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III. Statistische Übersicht.
A. Gymnasial-Kommission.

Herr Oberbürgermeister Beutler, Vorsitzender,
Stadtrat Fischer, Stellvertreter des Vorsitzenden,

„ Dr. med. Lotze, Kurator der Drei-König-Schule,
„ Dr. ph. Vogel,
„ Dr. jur. Kretzschmar,

der Rektor.
Für die Vorberatung besteht der städtische Ausschuß für das höhere Schul¬

wesen, welchem zur Zeit angehören:
Herr Stadtrat Fischer, Vorsitzender,

„ Dr. ph. Vogel,
„ Dr. med Lotze,

Stadtv.-Vize Vorsteher Dr. Häckel,
Stadtverordneter Professor Dr. Sehe f f 1 e r,

Herr Stadtverordneter Beyer,
„ k. Baurat Hartmann,
„ Pastor Reichel,
„ Kaufmann Ganßauge,

der Rektor.

B. Lehrer-Kollegium.
Rektor Oberstudienrat Dr. ph. Theodor Vogel, V. R. 1, M. Gr. R.,
Konrektor Professor Dr. ph. Friedrich Giesing, M. H. d. W. Kr. R., M. Gr. R.,
Professor Hermann Engelhardt,

„ Otto Voigt,
„ Georg Hesse,
„ Dr. ph. Wilhelm Goering,

Oberlehrer Dr. ph. Georg Schulze,
„ Dr. ph. Adolf Schwarzenberg,
„ Alwin Jacobson,
„ Georg Fleischer,
„ Dr. ph. Robert Nessig, M. Gr. R.,
„ Dr. ph. Fritz Richter IL,
„ Dr. ph. Konrad Meier,
„ Hermann Fischer,
„ Dr. ph. Bruno Aß mann,
„ Dr. ph. Karl Umlauf,
„ Dr. ph. Johannes Helsig,
„ Lic. theol. Oskar Michael,
„ Dr. ph. Karl Reuschel, Privatdozent a. d. K. Technischen Hochschule,
„ Dr. ph. Kurt Thümmler,
„ Dr. ph. Richard Kötzschke,

Gymnasiallehrer (ständig) Dr. ph. Richard Endler,
„ (nichtständig) Dr. ph. Friedrich Werner,
„ „ Dr. ph. Eugen Neumann,
„ „ Richard Schumann,
„ „ Dr. ph. Edwin Müller,

Oberturnlehrer Otto Richter L,
Turnlehrer Louis Piehler,
Zeichenlehrer Adolf Schmidt,
Gesanglehrer Felix Ramoth,
Probelehrer: Kand. des höheren Schulamts Dr. ph. Ewald Po mm rieh (bis Michaelis),

,, „ „ „ „ Dr. ph. Rudolf Haniseh (bis Michaelis),
„ „ „ „ „ Dr. ph. Karl Grub er (seit Michaelis).

Hausboamte: Hausmeister und Schulgeldeinnehmer: Sekretär Arthur Kreusch,
Hausmann und Schuldiener: Kurt Winkler (seit Neujahr),
Heizer: Paul Becker (seit Michaelis).
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Privat-Witwenkasse des Lehrer-Kollegiums.
Die satzungsgemäße Jahresversammlung der Mitglieder fand am 27. Juni 1903 statt.

Der Kassenbericht ergab eine Einnahme von 1969 Mk. 06 Pf. (1397 Mk. 68 Pf. Vortrag,
384 Mk. 82 Pf. Zinsen, 145 Mk. 16 Pf. Mitgliederbeiträge, 26 Mk. 30 Pf. Nachzahlungen und
Eintrittsgelder, 15 Mk. 10 Pf. Geschenke) und eine Ausgabe von 1359 Mk. 46 Pf. (Ankauf
eines Wertpapiers 1055 Mk. 05 Pf., Unterstützungen an drei Witwen 300 Mk., Annoncen u. s.w.
4 Mk. 41 Pf.), also einen Kassenbestand von 609 Mk. 60 Pf. Jeder der 5 Witwen wird
64 Mk. 10 Pf., jeder der 2 Waisen 12 Mk. 82 Pf. zugesprochen. — Der Vorstand besteht
aus Rektor Vogel als Vorsitzendem, Professor Voigt als dessen Stellvertreter, Hofrat
Konrektor a. D. Dr. Bothe als Kassenführer, Professor Dr. Goering als Schriftführer und
Oberlehrer Jacobson als Stellvertreter des Schriftführers und des Kassenführers. An Ge¬
schenken sind eingegangen: vom Vater des Abiturienten Lange 15 Mk., von V. 30 Mk.
Nach einer Mitteilung des Kassenführers besteht Ende Februar 1904 das Vermögen der
Kasse aus 10853 Mk. 40 Pf. und das der mit ihr verbundenen Richard-Mark-Stiftung
aus 1032 Mk. 10 Pf.

Festkasse der Drei-König-Schule.
Einer Einnahme von 334 Mk. 57 Pf. (darunter 153 Mk. 90 Pf. Vortrag von 1902,

86 Mk. 47 Pf. Überschuß der Schüleraufführung und 22 Mk. 10 Pf. desgleichen des Schul¬
balls, sowie 5 Mk. 47 Pf. Sparkassenzinsen) steht eine Ausgabe von 3 Mk. gegenüber, so daß
mit einem Bestand von 331 Mk. 57 Pf. abgeschlossen wird.

Hochschulstiftung der Drei-König-Schule.
Das Stipendium von 200 Mk. wurde durch Konferenzbeschluß vom 24. Oktober 1903

dem Studenten der Mathematik Max Büchner verliehen und am 4. November ausgezahlt.

C. Schüler.
a) Übersicht.

Von den 589 Schülern, welche Ostern 1903 der Schule angehörten, verließen sie
seitdem 135, und zwar 107 beim Abschluß des Schuljahrs 1902 — 1903 und 28 im Laufe des
Schuljahrs. Die Oster-Aufnahme führte der Schule 122 Schüler zu, im Laufe des Schul¬
jahrs traten 15 neue Schüler ein, zusammen 137. Die Schülerzahl hat sonach um 2 zu¬
genommen.

Schülerzahl vor Ostern 1903...... 589
Oster-Abgang........ '.... — 107
Schülerzahl nach Ostern 1903..... 482
Oster-Aufnahme........ . . . + 122
Aufnahme im Laufe des Schuljahrs . . . + 15
Gesamt-Schülerzahl......... 619
Abgang im Laufe des Schuljahrs . . . . — 28
Schülerzahl vor Ostern 1904...... 591.

Dem Wohnorte nach waren unter 619 Schülern 132 Auswärtige (21,3 °/ 0); von
diesen wohnten in den Vororten Dresdens 67, in anderen Orten Sachsens haben ihre Heimat
48, in anderen Ländern des Deutschen Reichs 6, in Österreich 2, in Rußland 2, in Rumänien 2
und Türkei 1, in Zentral-Amerika 2, in Niederländisch-Indien 1, in Süd-Amerika 1; die
übrigen 487 Schüler (78,7 °/ 0) wohnten bei den Eltern in Dresden.

Dem Bekenntnis nach gehörten von 619 Schülern 585 (94,5 °/ 0) zur evangelischen
Landeskirche; von den übrigen 34 sind 8 anderen evangelischen Kirchen zugehörig,
16 römische Katholiken, 1 Deutschkatholik, 2 griechische Katholiken, 7 Israeliten.

3



M

Fortsetzung der in der Festschrift vom 4. No.vem.ber 1892 gebebenen Tabellen.
a) Übersicht über den Besuch der Schule und der Klassen.

Schuljahr.
Parallel-
Klassen.

Klasse I. Klasse II. Klasse IH. Klasse
IV.

Klasse
V.

Klasse
VI.IA. IB. IIA. IB. III A. HIB.

1898-1899 [

1899—1900 |

1900—1901 [

1901—1902 |
1902—1903 l

1903—1904 /

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

16
18
19
17
18
22
15
16
16
16
19
17

18
18
19
21
19
18
18
17
22
21
24
26

27
27
27
29
29
27
28
28
32
29
26
26

32
33
35
36
32
30
35
35
40
40
36
35

42
41
30
31
37
35
36
37
38
37
38
38

36
37
40
44
37
37
41
39
40
40
41
41

43
42
40
40
39
40
41
41
40
41
42
41

42
44
40
41
41
41
43
43
42
42
42
41

42
44
43
42
42
44
43
42
42
42
42
44

| 602

| 594
\ 589

| 598
\ 620

\ 619

b) Übersicht über die Heimatsangehörigkeit und die Religionsverhältnisse der Schüler.

Schuljahr.
Schüler¬

zahl.-
Ein¬

heimische. Prozent. Evang.-
luth. Prozent

1898—1899 602 471 78 567 94,2
1899—1900 594 463 78 567 95,5
1900—1901 589 468 80 560 95
1901—1902 598 468 78 562 94
1902—1903 620 480 77,4 583 94
1903—1904 619 487 78,7 585 94,5

b) S c h ü 1 e r v e r z e i c h n i s.
•) bedeutet bei Beginn des Schuljahres eingetreten.

**) bedeutet im Laufe des Schuljahres eingetreten.
() bedeutet im Laufe des Schuljahres ausgetreten.

Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

Oberprima a.
1 Keck
2 Walther
3 Leuner
4 Göhlert
b Grovermann
6 Arndt
7 Beger
8 Nierth
9 Schulze

10 Kleiner
11 Baunacke
12 Edlich
13 Gneuß

Kunath
Körnert
Kaiser
Jedicke
Hultsch
Dathe (Hospes)

Karl
Max
Willy
Ernst
Bernhard
Martin
Karl
Horst,
Alfred
Rudolf
Walther
Bruno
Georg
Maximilian
Georg
Georg
Kurt
Karl
Hans

1884.
1884.
1883.
1883.
1885.
1883.
1885.
1884.
1885.
1882.
1883.
1883.
1885.
1883.
1883.
1883.
1883.
1881.
1879.

19. Februar
31. Oktober
7. Februar

28. Novbr.
24. Juli
10. Novbr.
22. Oktober
20. Mai
25. Januar
2. Juni

17. Mai
27. Novbr.
24. Januar
21. Oktober
1. Januar
1. März

25. Mai
18. Juni
20. Mai

(Leipzig) Serkowitz
Dresden
(Schmiedefeld) Stolpen
Dresden
(Kottbus) Blasewitz
Dresden
Pirna
Dresden
Meißen
Dresden
(Pegau) Dresden
Dresden
(Neustadt b. St.) Dresden
Dresden
Dresden
(Hartmannsdorf) Dresden
Dresden
Kützschenbroda
Dresden

Maler.
Privatmann.
Privatmann.
Klempnermeister.
Fabrikbesitzer f.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Zahlmeister a. D.
Kaufmann.
Z eughauptmann.Justizrat.
Bäckermeister.
Oberschaffner.
Kriminalgendarm.
Privatmann.
Rentner.
Fabrikbesitzer.
Baumeister.
Ratsaufwärter.
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Klassen¬
platz.

K a in e. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

Oberprima b.
1 Ficker Richard 1885. 4. April Dresden Polizeiinspektor.
2 Wackwitz Friedrich 1885. 5. April (Plauen i. V.) Dresden Bauführer f.
3 Günther Edmund 1885. 25. Novbr. Dresden Oberpostschaffner.
4 Jacob Erich 1885. 5. Juni Dresden Pförtner.
5 Uhlig Fritz 1884. 16. August (Dresden) Langebrück Kaufmann.
6 Kunze Willy 1884. 9. Dezbr. (Friedeberg) Dresden

(Dresden) Loschwitz
Zollassistent.

7 Naumann Walter 1884. 8. Septbr. Weinhändler.
8 Beil Hellmuth 1883. 5. August Dresden Postdirektor f.
9 Nietzelt Otto 1884. 1. Oktober Dresden Bäckermeister.

10 Schmidt Erich 1883. 29. Septbr. Kamenz Gerichtssekretär.
11 Greulich Ernst 1884. 5. Mai (Zeithain) Gröba Gutsbesitzer.
12 Georgi Arthur 1885. 21. Juni Dresden Bureauassistent.
13 Zimmermann Franz 1883. 25. Novbr. (Klingenthal) Dresden

Dresden
Rendant.

14 Schreiter Rudolf 1885. 31. Mai Rechnungsrat.
15 Joost Kurt 1883. 3. Februar (Jöhstadt) Pirna Kaufmann.
16 Becker Arthur 1884. 3. Dezbr. (Davos) Dresden Buchhändler.
17 Hacker Johannes 1884. 27. Juni Dresden Badebesitzer.

Unterprima a.
1 Köhler Erich 1885. 3. NoYbr. Dresden Kaufmann f.
2 Böhme Fritz 1885. 28. April (Dresden) Loschwitz Lehrer f;
3 Bleicher Kurt 1885. 20. Novbr. Dresden Schneidermeister.
4 Ehrentraut Walter 1886. 22. März Dresden Oberf euerwehrmann a. D
5 Richter Konrad 1885. 11. Januar Dresden Privatmann.
6 Dölitzsch Oswald 1885. 2. März (Löbau) Dresden

Dresden
Sekretär.

7 Kledisch Hans 1885. 8. März Mutter: Privata.
8 Mahler Bruno 1883. 23. Januar Dresden Fuhrwer ksbesitzer f.
9 Wen dt Georg- 1886. 18. Februar Dresden Sekretär.

10 Thieme Erich 1886. 9. Januar (Ölsnitz) Dresden Kauf man n.
11 Kaffs Bernhard 1886. 21. März Riesa Kaufmann.
12 Mohn Kurt 1885. 30. Juni Laubach b. Priestewitz Gutsbesitzer.
13 Petrick Lothar 1885. 7. Septbr. (tbrenfriedersdorf)Radclicu] Betriebssekretär.
14 Schöpke Siegfried 1886. 31. August (Stollberg) Dresden liealseli. - Direktor Prof. Dr. pb.
15 Herrmann Reinhold 1886. 24. Juli Meißen Kaufmann.
16 Schiefner Gaston 1883. 4. Septbr. (Essonnes) Meerane Fabrikdirektor.
17 Göcke Kurt 1884. 23. Dezbr. (Dresden) Blasewitz Kaufmann.
18 Krieger Rudolf 1884. 5. August Dresden Betriebssekretär f.
19 Eckardt Otto 1885. 30. März Dresden Stiefvater: Ger.-Vollz.
20 Grün Ernst 1883. 24. Novbr. (Warschau) Berlin Maler f.
21 v. Dziembowski Maximilian 1884. 8. April (Dresden) Klagenfurt Hauptmann f.
22 Meichsner Heinrich 1886. 6. August (Borna) Dresden Bahnhofsinspektor a. D.
23 Preuße Hans 1885. 3. Oktober Wendischfähre Kaufmann.
24 Krell Alfred 1886. 26. August

ünterprim

Großenhain

a b.

Bäckermeister.

1 Hesse Alfred 1885. 31. August (S. Francisco) Dresden Rentner.
2 Meißner Kurt 1886. 30. März Dresden Baugewerke.
3 Hämpel Max 1884. 10. Septbr. (Gr. Erkmannsdorf) Bühlau Privatmann.
4 Asche Fridthjof 1885. 10. Juli (Ohristiania) Dresden Gen.-Konsul a. D. Dr. jur.
5 Beyrich Rudolf 1885. 28. Aprü (Oberlangenau) Dresden Betriebssekretär.
6 Pfitzner Erich 1886. 31. März (Zwickau) Dresden Gymn.-OberlehrerDr. ph.
7 Bihl Wilhelm 1886. 18. März Dresden Kaufmann.
8 Behrmann Friedrich 1886. 7. Juni (Bukarest) Dresden Belg. Konsul f.
9 Ihle Arthur 1885. 23. Oktober (Rochwitz"! Weißer Hirsch Kaufmann.

10 Kaffs Erich 1887. 4. Mai Riesa Kaufmann.
11 Steinbach Willy 1885. 13. Juli (Chemnitz) Dresden Rentner.
12 Eisner Kurt 1884. 3. Septbr. Dresden Topograph.
13 Sasse Erich 1884. 27. Oktober Dresden Bäckermeister.
14 Kyaw Fritz 1885. 11. Oktober (Thalheim) Dresden Pfarrer em.
15 Pritsch Friedrich 1884. 5. Februar (Straßburg) Dresden Major a. D.
16 Kichter Guido 1883. 9. Februar (Triest) Dresden Privatmann.
17 Künzel Georg 1885. 24. Novbr. (Meerane) Dresden Gericlitsamtskontrollciir f.
18 Göbel Ernst 1885. 30. Januar Blasewitz Rentner.

3*
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platz.

S a in e. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

19
20
21
22
23
24
00

Schieok
Keilhauer
Stein
Klauber
**) Otto
**) Reisland
Siebdrat
*) Dietze

Wolfgang
Alfons
Ernst
Fritz
Alfred
Otto
Moritz
Alfred

1885. 25. Aprü
1885. 25. Juli
1885. 22. April
1882. 14. Juni
1883. 4. Dezbr.
1885. 22. Septbr.
1883. 9. Septbr.
1883. 30. August

Frankenberg
(Sinaia) Bukarest
Dresden
Dresden
Rabenau
(Dresden) Serkowitz
(London) Dresden
G-roßschirma

Kommerzieurat
Rentner.
Kaufmann.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Getreidehändler.

Obersekunda a.
1 Eichler
2 Noßke
3 Zapke
4 Kayser
5 Barth
6 *)Zschoch
7 Kohlmann
8 Flegel
9 Lauckner

10 Jähnig
11 Gläser
12 *)Kühne
13 Müller
14 Schmidt
15 *)Hofmann
16 *)Hauschild
17 Siegert
18 Bräuning
19 Rachel
20 Mehner
21 Krüger
22 Witschetzky
23 Spies
() Baumgärtel
() Melzer
0 Wiebe

Kurt 1886. 25. Juli
Friedrich 1888. 17. April
Max 1886. 29. Dezbr.
Berthold 1886. 8. Februar
Hans 1886. 3. Juli
Walter 1886. 3. Oktober
Hans 1886. 26. Juli
Kurt 1886. 27. März
Rolf 1887. 15. Oktober
Max 1885. 10. August

Dezbr.Gottfried 1885. 3.
Herbert 1886. 29. Juni
Karl 1885. 23. Novbr.
Theodor 1886. 18. Juli
Walther 1886. 17. März
Hans 1887. 14. Juli
Johannes 1886. 12. Novbr.
Emil 1886. 5. Juni
Alfred 1887. 14. März
Paul 1886. 15. Oktober
Johannes 1885. 12. Dezbr.
Fritz 1887. 21. Juni
Robert 1886. 7. Mai
Richard 1885. 20. Dezbr.
Otto 1885. 20. Juli
Hermann 1886. 26. Mai

Dresden
Kamenz
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Loschwitz) Dresden
(Königsberg) Berlin
Dresden
(Leipzig) Dresden
(Dresden) Niederlößnitz
(Rochlitz) Dresden
(Celle) Dresden
Meißen
Meerane
Dresden
Dresden
(Altenburg) Dresden.
(Freiberg) Jjoschwitz
Dresden
Dresden
St. Petersburg
Dresden
(Loschwitz) Dresden
(Aachen) Niederlößnitz

Ratsobersekretär.
Fabrikant f.
Tischlermeister.
Direktor <1.Kgl. ISangcw.-Schule.
Infend. - Sekretär.
Klempnermeister.
Ministerialsekretär
Lehrer.
Baurat f.
Schneidermeister.
Baurat.
Rentner f.
Intend.- und Baurat.
Prokurist.
Fabrikbesitzer.
Fabrikant.
Kaufmann.
Schlachtmeister.
Finanzrat.
Rendant f.
Oberrechnungs-Revisor.
Kaufmann.
Fabrikdirektor.
Ingenieur.
Kaufmann f.
Oberstleutnant a. D.

Obersekunda b.
1 Zimmer Richard 1886. 30. Oktober
2 Ficker Johannes 1886. 4. Juli
3 Pollmer Max 1886. 9. Novbr.
4 Heinze Alfred 1886. 8. Oktober
5 *)Wolf Alfred 1886. 14. Septbr.
6 Crone Otto 1885. 29. Septbr.
7 Aulhorn Kurt 1885. 27. Septbr.
8 MorgnerWinkler

Albert 1886. 30. Juli
9 Johannes 1887. 25. Juni

10 *)Hübler Martin 1887. 22. Juni
11 Mirimanian Lewon 1886. 28. Mai
12 *)Fleischer Max 1885. 24. Dezbr.
13 Täschner Arno 1885. 21. Dezbr.
14 Hübner Friedrich 1886. 12. April.
15 v. Egidy Job 1884. 6. Juli
16 Koch Alexander 1885. 9. Juni
17 Kleemann Karl 1886. 20. Septbr.
18 Strohbach Paul 1887. 11. März
19 *) Pilz Albert 1886. 14. Oktober
20 Löser Walter 1886. 21. Septbr.
21 Seidel Alfred 1885. 22. Juni
22 Fischer Walther 1886. 18. Mai
23 Kießig Johannes 1885. 31. Oktober
24 Netto Johannes 1887. 29. Juni
25 **) Jannings Werner 1886. 14. Juli
0 v. Schepke Hermann 1885. 28. Juni

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden'
(Crimmitschau) Neukirchen
(Saratow) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Tiflis) Dresden
Nasseböhla
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Auerbach i. V.
(Schellenbcrg) Auerbach i. V.
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Arbon) Görlitz.
(Reinholdshain) Dresden

Kriminalgendarm a. D.
Polizeiinspektor.
Sekretär f.
Gastwirt f.
Kaufmann.
Privatmann.
Amtsger. - Sekretär.
Geh. Registrator.
Amtsger. - Sekretär.
Kaufmann f.
Musikalienhändler.
Gutsbesitzer f.
Lokomotivheizer.
Kaufmann.
Landger. - Aktuar.
Kaufmann.
Kaufmann.
Sekretär f.
Kaufmann.
Forstrentbeamter.
Bäckermeister.
Güterverwalter f.
Oberzahlmeister.
Oberstleutnant z. D.
Kaufmann f.
Gutsbesitzer f.
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platz.
Same. "Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der

Eltern. Stand des Vaters.

Untersekunda a.
1 Mairich
2 Völkerling
3 Weidelt
4 Haase
6 Borrmann
6 Nietzelt
7 Morgenstern
8 Stegemann

Richter9
10 Neugebauer
11 Dietze
12 Günther
13 Kürth
14 Hecht
15 Schiele
16 Biener
17 *) Biener
18 Baltzer
19 Stadler
20 Zschalig
21 Hof mann
22 Schnädelbach
23 Schüler
24 Ullrich
25 Grans
26 Rudolph
27 Heber
28 Hübner
29 Kreutziger
30 Schöneis
31 Fitzau
32 Fuchß
33 **) Aschmann
f) Preuskern Ulbrich
0 *) Schier

Franz
Paul
Rudolf
Walter-
Walter
Martin
Richard
WiUy
Georg
Stefan
Ernst
Fritz
Arthur
Wilhelm
Walter
Arno
Moritz
Hermann
Gustav
Erwin
Karl
Johannes
Alfred
Karl
Erich
Johannes
Felix
Ernst
Felix
Wilhelm
Albert
Walter
Ullrich
Rudolf
Ludolf
Berthold

1888. 5.
1886. 23.
1887. 1.
1887. 2.
1887. 23.
1888. 11.
1887. 20.
1887. 4.
1887. 16.
1886. 22.
1887. 15.
1887. 8.
1887. 11.
1886. 3.
1887. 7.
1886. 5.
1885. 21.
1888. 9.
1887. 8.
1886. 16.
1887. 6.
1887. 31.
1886. 1.
1887. 26.
1886. 1.
1887. 8.
1886. 6.
1887. 12.
1887. 23.
1887. 16.
1887. 31.
1887. 12.
1887. 19.
1887. 10.
1887. 17.
1887. 29.

Juni
März
April
April
Novbr.
Januar
Januar
Februar
Septbr.
Juni
April
August
März
Januar
Septbr.
Oktober
August
Oktober
Novbr.
Januar
Juli
Juli
Februar
Mai

föf
Aug.
Mai
April
Juli
März
Oktober
Novbr.
Juni
Mai
Novbr.

(Weißenfels) Dresden
Dresden
(Leipzig) Olbernhau
(Schwarzenberg) Dresden
I 'resden
Dresden
(Schellenberg) Blasewitz
(Tetschen) Dresden
Dresden
(Warschau) Dresden
Dresden
(Braunschweig) Dresden
Dresden
Dresden
(Radebeul) Dresden
Dresden
Königstein
(Chemnitz) Dresden
Dresden
Blasewitz
Dresden
(Döbeln) Radebeul
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Zittau
Dresden
Leutersdorf
(Horde) Niederlößnitz
Dresden
Dresden
(Tilsit) Weißer Hirsch
Dresden
(Niederlößnitz) Dresden
(Magdeburg) Dresden

Kgl. Garnisonbauwart.
Bahnbeamter.
Postmeister.
Kgl. Baurat.
Kantor.
Bäckermeister.
Bäckermeister.
Fabrikbesitzer f.
Ingenieur.
Kaufmann f.
Kupferschmiedernstr.
Oberleutnant a. D.
Privatmann.
Oberpostassistent.
Prokurist.
Privatmann.
Holzhändler.
Bankdirektor.
Kaufmann.
Privatmann.
Kaufmann.
Bahnhofsinspektor.
Minist.- Obersekretär.
Kaufmann.
Oberpostassistent.
Minist - Buchhalter.
Postrat.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Apothekenbesitzer.
Ministerialsekretär.
Kaufmann f.
Rechnungsrat.
Ingenieur f.Privatmann.

Untersekunda b.

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

Seger
Fischer
Aguilar
Schifner
Schmidt
*) Helwig
Steinhausen
Franke
Grohmann
Becker
Hesselbarth
Eggers
Kempf
Winkler
Fischer
Killig
Richter
Thoenes
Orthlieb
Borrnann
Winkelmann
Antrag
Jerathch
Mairich
Marwitz
Matthaei
*)Dietsch

Karl
Fritz
JoseAntonio
Hermann
Arthur
Georg
Ewald.
Johannes
Richard
Max
Johannes
Georg
Hans
Rudolf
Ewald
Franz
Fritz
Kurt
Hans
Walter
Arthur
Alfred
Walter
Karl
Georg
Erich
Hans

1888. 14.
1888. 29.
1886. 8.
1886. 14.
1887. 8.
1887. 24.
1888. 16.
1885. 11.
1887. 17.
1886. 4.
1887. 13.
1888. 12.
1886. 8.
1888. 10.
1887. 13.
1888. 22.
1887. 2.
1888. 12.
1888. 6
1888. 25.
1887. 23.
1887. 10.
1887. 16.
1887. 11.
1887. 16.
1884. 3.
1887. 12.

Februar
Juni
Novbr.
Dezbr.
Novbr.
Juni
Mai
Dezbr.
Oktober
Februar
April
Mai
August
Juni
August
Februar
Septbr.
Juni
März
April
März
August
Septbr.
April
Juli
Oktober.
März

Dresden
Dresden
San Salvador
(Konstantinopel) Dresden
(Zittau) Dresden
(Friedenau) Dresden
(Dresden) Stetzsch
Dresden
(Sittelhervtigsdorf)Dresden
(Davos) Dresden
Dresden
(Magdeburg) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Radebeul
(Rangoon) Dresden
Dresden
(Dieck) Dresden
(Hilbersdorf) Dresden
Dresden
(Weißenfels) Dresden
Dresden
(Liegnitz) Dresden
(Nürnberg) Dresden

Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Faktor f.
Kriminalgendarm.
B ankprokurist.
Kaufmann f.
Betriebssekretär.
Gendarm.
Buchhändler.
Apotheker -j-.
Buchbindermeister f.
Schriftsteller f.
Sekretär.
Sekretär f.
Privatus.
Oberturnlehrer.
Fabrikbesitzer.
Privatmann.
Bankprokurist.
Kontrolleur.
Betriebssekretär.
Steueramts - Vorstand.
Kgl. Garnisonbauwart.
Fabrikdirektor.
Buchhändler, f.
Kaufmann.
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Klasscn-
platz.

Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Yaters.

28 Raders Donald 1885. 27. August Dresden Rentner.
29 Bahmanu Arno 1885. 13. Juni Dresden Ratssekretär.
30 Thoenes Karl 1886. 4. Dezbr. (Dresden) Radeheul Fabrikbesitzer.
31 **)Vogel Johannes 1885. 31. Mai (KL. Wolmsdorf) Klotzsche Pfarrer.
() Eoesner Erich 1885. 12. Januar Dresden- Apotheker.
(■) Saoh.se Johannes 1886. 12. Juni Dresden Kirchner.
0 Fiebig Paul 1886. 13. Juli (Padang) Kota Radja

(Altstadt) Dresden
Generalarzt.

0 Riccius Christian 1887. 14. Oktober Sekretär.

Obertertia a.
1 Wendt Kurt 1888. 30. Juli
2 *)Hantsche Paul 1886. 6. Oktober
3 Erle Herbert 1887. 28. Juli
4 F riebe Hans 1889. 19. Januar
5 Oschatz Wilhelm 1890. 26. Januar
6 Hirsch Alfred 1888. 25. Oktober
7 Wächtler Friedrich 1887. 18. Februar
8 Müller Walter 1887. 3. April
9 *)Tiedemann Hans 1888. 4. März

10 Spickermann Willy 1889. 22. Januar
11 Bauer Rolf 1888. 10. Februar
12 Seyfert• Friedrich 1887. 19. August
13 Thierig Heinz 1887. 15. Oktober
14 Orede Otto 1887. 6. Oktober
15 Bärmig Rudolf 1887. 27. März
16 Lehmann Rudolf 1886. 11. Dezbr.
17 Langhof Johannes 1888. 18. Dezbr.
18 Beckert Arthur 1888. 4. Juli
19 *) Müller Friedrich 1888. 17. Februar
20 Mönch Alfredo 1887. 12. Oktober
21 Schönberg Kurt 1888. 18. Februar
22 Erdmann Kurt 1888. 18. Oktober
23 Haase Egmont 1889. 11. März
24 Policke Richard 1887. 15. Septbr.
25 ' Oehmichen Kurt 1888. 23. Juli
26 Reinhardt Ewald 1888. 11. Noybr.
27 **)Dumitrescu Eugen 1887. 19. August
28 Oohn Fritz 1888. 14. Juni
29 Deil Reinhard 1888. 28. Juni
30 Lenk Johannes 1889. 8. Januar
31 *) v. Friesen, Frh. Heinrich 1889. 31. Januar
32 Rosenkranz Ernst 1886. 9. Dezbr.
33 Heuer Edmund 1888. 7. März
34 Hoffmann Martin 1888. 9. Dezbr.
35 Oswald Erich 1888. 20. Dezbr.
36 Koch Johannes 1887. 1. April0 Karsch Felix 1885. 15. Septbr.0 Rühmann Karl 1888. 3. Juli

1 Richter Otto 1889.

Ot
13.

erterti
April

2 Freyer Rudolf 1889. 2. Februar
3 Roch Karl 1888. 14. Septbr.

Juli4 *)Martienßen Rudolf 1887. 25.
5 Ficker Walter 1888. 22. August

Mai6 Hustig Kurt 1889. 16.
7 *)Woß Fritz 1887. 8. Oktober
8 Zeidler Fritz 1888. 21. Novbr.
9 Weidemüller Gerhard 1889. 2. Juli

10 Richter Paul 1889. 17. Februar
11 Döring Josef 1888. 6. Februar
12 Hartmann Kurt 1889. 15. Oktober
13 Bauer Herbert 1889. 8. Septbr.
14 Häbler Alfred 1887. 24. Juli
15 Cerstenberger Fritz 1886. 4. Dezbr.
16 Rathmann Willy 1888. 23. August

Dresden
Gersdorf
(Dresden) Klotzsche
Dresden
(Meerane) Dresden
Dresden
(Nüziders) Dresden
(Chemnitz) Dresden
Dresden
(Berlin) Dresden
(Leipzig) Dresden
(Olbernhau) Dresden
(Zittau) Dresden
Dresden
(Brunn) Dresden
(Stolpen) Radeburg
(Metz) Dresden
Arnsdorf i. Böhmen
(Grottau) Blasewitz
Cintad Bolivar
(Öderan) Dresden
Dresden
(Kottbus) Dresden
(Dresden) Gommern
(Greiz) Dresden
Bautzen
Bukarest
Dresden
Dresden
Weißer Hirsch
Dresden
(Roßwein) Dresden
(Radeberg) Dresden
Neugersdorf
(Zadel) Weixdorf
(Niederlößnitz) Dresden
Dresden
Dresden

Dresden
(Plagwitz) Dresden
Dresden
(Capstadt) Niederlößnitz
Dresden
(Bautzen) Dresden
Bialystock
Riesa
Riesa
Dresden
(Schluckenau) Dresden
(Wendisch-Carsdorf)Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden

Sekretär.
Gutsbesitzer.
Ministerialsekretär.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Privatmann.
Intend.- und Baurat.
Weinhändler.
Kaufmann.
Oberstleutnant z. D.
Kaufmann f.
Major f.
Gen.-Arzt, Uofrat, Dr. med.
Agent f.
Kaufmann.
Kaserneninspektor.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Brauführer.
Oberregisseur.
Kaufmann.
Fabrikinspektor.
Baumeister.
Fabrikbesitzer.
Gutsbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Malermeister.
Rittmeister.
Eisenbahnassistent.
Hof wagenbauer.
Fabrikbesitzer.
Steinbruchsbesitzer f.
Baumeister.
Steinbruchsbesitzer.
Hotelbesitzer.

Oberturnlehrer.
Postdirektor a. D.
Fleischermeister.
Brauer f.
Polizeiinspektor.
Obertelegr. -Assistent.
Fabrikant f.
Fabrikbesitzer.
Oberlehrer.
Steindrucker.
Kaufmann.
Ziegeleibesitzer.
Oberpostassistent.
Betriebssekretär.
Oberpostsekretär.
Bureaiiassistent.
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17 Weiner Erich 1888. 12. August (Berlin) Niederpoyritz Baumeister.
18 Remus Richard 1888. 28. Oktober (Schedewitz) Dresden Polizeiwachtmeister.
19 Sehrautzer Johannes 1888. 28. Septbr.

Juli
Dresden Postsekretär.

20 Kühn Johannes 1887. 27. (Leipzig) Dresden Architekt.
21 Lorenz Erich 1888. 7. Novbr. Dresden Geheirnsekretär.
22 Richter Hermann 1887. 3. Dezbr. Großröhrsdorf Postmeister.
23 Fankhänel Werner 1890. 12. April (Beirut) Niederlößnitz Kaufmann.
24 Blumentritt. Karl 1889. 20. März (Altenburg) Dresden

(Leipzig) Dresden
Kriminalgendarm.

25 v. Seckendorff Werner 1887. 30. August Major.
26 Alhrecht Fritz 1888. 7. Februar Dresden Kaufmann.
27 Wolff Johannes 1888. 22. April Dresden Bezirksschullehrer.
28 Kühn Engelhard 1889. 25. Januar (Kottbus) Dresden Buchhändler f.
29 Artzt Konrad 1889. 8. Februar Dresden Ratsobersekretär.
30 Jähkel Paul 1888. 6. Juni Dresden Kaufmann f.
31 **) Müller Karl 1886. 3. Mai Dresden Kaufmann f.
32 Meyer Johannes 1887. 9. Januar Dresden Sekretär.
33 Hartmann Alfred 1888. 26. August Dresden Bücherrevisor.
34 Graf Hans 1888. 8 April (Leipzig) Niederlößnitz Rentner.
35 Fischer Karl 1888. 22. Januar (Stuttgart) Dresden Kaufmann f.
36 Rosch Ernst 1889. 8. Mai Riesa Kaufmann.
37 *) Schiebler Friedrich 1888. 28. Novbr. Frankenberg Kaufmann.
0 Scholze Johannes 1886. 20. Juli (Schönberg) Dresden Kaufmann.

Untertertia a.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17

18
19

20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

Domaschke
Feske
Ziesler
Pohlhausen
Gaul
Damm
Neese
Zschiedrich
Aguilar
*) Drechsler
Timaeus
Kade
Klemmer
Lindner
Grützner
Voigt
**) Uorsog z. Mecklen-

liurg-8trelitz,lTolieit..
Ludwig
*) v. Hohenthal-

Püchau, Graf
Nadler
Heine
Kunze
Sachs
Feldmann
Beger
*) Keffel
Albrecht
Finsterbusch
Ziegenhorn
Schulze
Biermann
Schroeter
Kulka
Pohle
Besser
Lippold
Weigand
Klotsche
Thierig
Ludwig
Bergmann

Walter
Erwin
Walter
Ernst
Georg
Karl
Paul
Hermann
Roberto
Walter
Fritz
Rudolf
Max
Johannes
Walter
Johannes
Karl Borwin

Walter
Karl

Kurt
Kurt
Fritz
Jacques
Max
Max
Max
Erdmann
Kurt
Rudolf.
Wolfgang
Erich
Erhard
Erich
Hans
Wilhelm
Hans
Kurt
Johannes
Wolf gangArthur
Kurt

1890 7.
1888. 27.
1887. 29.
1890. 20.
1890. 29.
1889. 25.
1889. 29.
1888. 25.
1888. 5.
1888. 6.
1890. 20.
1889. 6.
1888. 2.
1889. 30.
1889. 18.
1889. 4.
1888. 10.

Januar
April
Novbr.
Mai
März
Juli
August
Mai
Novbr.
Mai
März
Oktober
August
August
August
August
Oktober

1890. 16. Januar
1888: 26. Dezbr.

1890. 16.
1889. 18.
1887. 19.
1888 13.
1888. 20.
1889. 3.
1889. 8.
1889. 23.
1890. 6.
1890. 21.
1889. 9.
1889. 12.
1889. 6.
1890. 13.
1889. 3.
1888. 4.
1888. 20.
1888. 2.
1889. 27.
1890. 2.
1890. 25.
1890. 12.

Februar
Septbr.
Novbr.
Mai
Mai
Oktober
Januar
Septbr.
Februar
Januar
Juni
Mai
Aug.Juni
Juli
März
April
Oktober
April
April
Januar
Juni

Dresden
(Haida) Dresden
(Meißen) Radebeul
(Mittweida) Oberlößnitz
(Berlin) Dresden
(Dresden) Klotzsche
(Friedrichroda) Dresden
Dresden
San Salvador
(Posen) Dresden
(Reiboldsruhe) Oolditz
Dresden
(Bautzen) Dresden
Dresden
(Dippoldiswalde) Dresden
Dresden
Neustrelitz.

Dresden
(Wartenburg) Püchau
Dresden
Dresden
Dresden
Konstantinopel
Dresden
(Canitz Ohristina) Dresden
(Tannenbergsthal) Dresden
Niederlößnitz
Dresden
Dresden
(Halle a. S.) Dresden
(Lübeck) Blasewitz
(Breslau) Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Klotzsche
Dresden
(Hainsberg) Dresden
Dresden
(Zittau) Dresden
Dresden
Radebeul

Masseur.
Kaufmann.
Kaufmann.
Ingenieur.
Ti schlermeister.
Hofbuchhändler.
Prediger.
Prokurist.
Plantagenb esitzer.
Obcrpostkassenreadsnt a. D.
Kgl. Oberförster.
Versich.-Beamter.
Zollinspektor.
Oberpostsekretär.
Drogist.
Baumeister.
Erbgroßherzog, Kgl. Hobeit.

Oberpostassistent.
Königl. Kammerherr, Rittergnts-

Bcsitzer f.
Fleischbeschauer.
Feldwebel f.
Zollassistent.
Dr. med., Arzt.
Prokurist.
Privatmann.
Fabrikbesitzer f.
Kaufmann.
Geh. Sekretär.
Kaufmann.
Chefredakteur, Dr. ph.
Feuerversicli. - Direktor f.
Postdirektor f.
Juwelier.
Lokalrichter.
Oberlehrer f.
Baumeister.
Gastwirt.
Sekretär.
Major f.
Mechaniker.
Fabrikbesitzer.
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N a m e. Yorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Täters.

Untertertia b.
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
390
(J

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Trautmann Erich 1890. 24 April Dresden
Eichler Arno 1889 11 Septbr. Dresden
Beck Fritz 1890. 3 Januar Dresden
Lincke Heinrich 1889. 25 Oktober Crimmitschau
Zickler Walter 1889. 30 Mai Dresden
Junius Willy 1888. 10 Mai (Aachen) Dresden
Rehn Erich 1889. 29. Juli Dresden
'■'")Schönherr Karl 1888. 23. Dezbr. Dresden
Rudolf Georg 1889. 16. Juli Dresden
Spranger Martin 1889. 3. Oktober Dresden
Stark Otto 1890. 11. Februar Dresden
*) Mosch Wolfgang 1889. 18. Februar (Zwickau) Dresden
Kneschke . Franz 1889. 16. Januar Dresden
Paulick Konrad 1889. 5. Januar (Zschaschwitz) DresdenHerbst Fritz 1889. 25. Septbr. Dresden
Viehweg Erich 1887. 16. Novbr. Dresden
Seibt Kurt 1889. 31. Mai Dresden
Schumann Bruno 1890. 27. Januar Dresden
Krapf Johannes 1889. 7. Juli Dresden
Böhme Herbert 1889. 25. Januar (Dresden) Radebeul
Jencke Paul 1889. 27. Septbr. (Pirna) Dresden
Michael Georg 1889. 28. Septbr. Dresden
Olauß Johannes 1889. 12. Novbr. Dresden
Roß Max 1888. 22. Februar Dresden
Schäfer Alfred 1889. 30. Mai (Oelze) Dresden
Jentzsch Paul 1888. 5. Septbr. Dresden
Lehmann Martin 1889. 30. Dezbr. Dresden
Schneider Erich 1889. 12. Novbr. Dresden
Brandt Walter 1889. 28. Juli Dresden
Ziller Gustav 1889. 27. Septbr. Serkowitz
Heine Fritz 1890. 18. Mai Dresden
*) Meißner Hans 1890. 17. Januar (Dresden) Serkowitz
Rinke Hans 1888. 6. Novbr. Dresden
Wendelmuth Kurt 1890. 31. März (Erfurt) Dresden
Nessig Hellmut 1888. 5. Oktober (Leipzig) DresdenBehrend Walter 1890. 1. März Dresden
*)Fünfstück Walter 1889. 7. April (Zitzscliraig) Rötzschcnbroda
Würker Arthur 1890. 5. Juni (Chemnitz) Dresden
**)Schäfer Paul 1888. 23. Oktober (Leppersdorf) Kamenz
*)Schönburg Heinrich 1888. 7. Oktober (Lieske) Dresden
*)v. Keltsch Walter 1889. 27. Oktober (Slomcziel) Niederlößnitz

Quarta a.
Fleischer Gerhart 1891. 31. März Dresden
Lode Alfred 1889. 31. Juli Dresden
Richter Rudolf 1890. 21. Septbr. Dresden
Seidel Werner 1889. 16. Oktober (Annaberg) Dresden
Wagner Waldemar 1891. 27. April Dresden
Noack Anno 1891. 20. Juni (Stollberg) Weißer HirschTirnstein Adolf 1891. 4. April Dresden
Hille Walter 1889. 5. August (Dresden) KlotzscheBusch Werner 1890. 15. Mai (Lockwitz) DresdenKnauth Walter 1889. 4. Dezbr. Dresden
Kuchenbuch Herbert 1890. 20. Juli (Aussig) Dresden

iLeisnig) DresdenBurgeleit Walter 1890. 19. Juli
Donner Horst 1889. 3. August Dresden
Auerswald Arno 1890. 10. April (Crimmitschau) Dresden
*) Heibig Fritz 1891. 28. April

Mai
(Erfurt) Naundorf

Liebich Karl 1891. 29. Dresden
Gräfe Karl 1890. 2. Septbr. Dresden
Pfütze Moritz 1890. 1. Dezbr. Dresden
Schwirkus Erich 1889. 18. Oktober (Schneeberg) DresdenHasenohr Rudolf 1889. 5. August

Mai
Dresden

Clemen Kurt 1891. 19. Dresden

Kgl. Baurat.
Ratsobersekretär.
Polizeiwachtmeister.
Färbereibesitzer.
Sekretär.
Versich. - Direktor.
Krankenwärter.
Kaufmann.
Bureauinspektor f.
Oberpostsekretär.
Major.
Major.
Kaufmann.
Privatmann.
Kaufmann.
Baugewerke.
Töpfermeister.
Kaufmann.
Oberpostassistent.
Fabrikdirektor.
Oberzahlmeister a. D.
Schneidermeister.
Ratssekretär.
Gastwirt.
Chemiker.
Revisionsbeamter.
Kaufmann f.
Polizeisekretär.
Kaufmann.
Baumeister f.
Fabrikbesitzer.
Baumeister.
Schneidermeister.
Fabrikbesitzer.
Oberlehrer, Dr. ph.
Kaufmann
Hof Schauspieler.
Registrator.
Bierreisender.
Landwirt f.
Rittergutsbesitzer f.

Gymn. - Oberlehrer.
Molkereiinspektor.
Oberturnlehrer.
Gymn. - 0 berlehrer.
Kaufmann.
Dr. med., Arzt.
Architekt.
Buchdruckereibesitzer.
Kaufmann.
Oberlehrer.
Schift'ahrtsdirektor f.
Intend.- Sekretär.
Hauptkassierer.
Rentner.
Kunstgärtner.
Apotheker f.
Architekt u. Baumstr.
Kaufmann.
Kaufmann.
Bildhauer.
Kaufmann.
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Klasson-
platz.

N a m e. Vorname. Gehurt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

22 v. Coffrane Hans 1890. 29. August (Kiistrin) Dresden Hauptmann a. D.
Bücherrevisor.23 Langlotz Walter 1890. 14. Novbr. Dresden

24 Schiebold Heinrich 1890. 5. August
Dezbr.

Dresden Kaufmann.
25 Hoch Matthias 1890. 6. (Dresden) Loschwitz Hauptmann.26 Meyer Rudolf 1889. 22. Juli Dresden Kaufmann.
27 Kreiser Kurt 1891. 4. Juni Dresden Stadtbez. -Inspektor.
28 Thomaß Hans 1891. 22. März Dresden Kaufmann.
29 Beokert Horst 1890. 21. April Dresden Krimin. - Wachtmstr.
30 Heibig Johannes 1889. 14. Juli Dresden Drogist.
31 Hirsch Otto 1890. 28. Novbr. Dresden Kaufmann f.
32 Moeller Walter 1889. 22. Oktober (Karlsruhe) Dresden Kaufmann.
33 Leupold Arthur 1889. 11. Oktober Dresden Kaufmann.
34 Lutze Alfred 1891. 28. März Dresden Kaufmann.
35 Grahl Rudolf 1891. 29. April (Pirna) Langebrück Privatmann.
36 Esklony Karl 1890. 17. Dezbr. Dresden Kaufmann.
37 *) Böhme WiUy 1891. 14. Januar (Leipzig) Dresden Rechtsanwalt, Dr. jur.38 *)Paul Martin 1890. 6. April (Sebnitz) Dresden Privatmann.
39 *) Hauptmann

Nitzsche
Claus 1889. 8. Juli (Erkner) Blasewitz Schriftsteller.

40 Ourt 1890. 30. Novbr. Dresden Kaufmann.
41 **) Müller Aribert 1891. 28. April (Gohlis) Dresden Hauptmann.

Oberleutnant f.0 *) d'Alinge Leonce 1890. 15. Januar (Bildmore) Dresden

Quarta b.
1 Jentsch
2 Hausding
3 Thieme
4 Erhardt
5 Vogelgesang
6 Antrag
7 Bahr
8 Schloßhauer
9 Döring

Raphelt10
11 Schumann
12 Rost
13 Reindel
14 Grützner
15 Schubert
16 Grünewald.
17 Weinert
18 Kahlert
19 EngelsSachse20
21 Mitzschke
22 Jackier
23 Jacob
24 Kühne
25 Willberg
26 Arnold
27 Richter
28 Richter
29 Bach
30 Richter
31 Wiehr
32 *) Reißner
33 Biedermann
34 Oehme
35 Rühmann
36 *)Kegel
37 Gottschalk
38 *)Schönf eider
39 *) Salzmann
40 *)Biener
41 **)Noack

Arno
Otto
Volkmar
Walter
Hans
Friedrich
Rudolf
Friedrich
Hermann
Willi
Paul
Hans
Alfred
Kurt
Kurt
Heinrich
Hellmut
Max
Adolf
Walter-
Franz
Erwin
Otto
Johannes
Kurt
EdgarJohannes
Rudolf
Hans
GeorgHerbert
Hans
Martin
Kurt
Friedrich
Alfred
Richard
Paul
Heinrich
Hans
Heinrich

1890. 20.
1890. 20.
1890. 12.
1891. 2.
1890. 23.
1890. 21.
1889. 10.
1890. 19.
1891. 19.
1890. 4.
1890. 15.
1888. 27.
1890. 15.
1891. 23.
1890. 7.
1890. 28.
1891. 5.
1891. 5.
1889. 26.
1890. 27.
1890. 20.
1890. 19.
1890. 5.
1889. 27.
1891. 28.
1889. 30.
1890. 27.
1891. 24.
1889. 30.
1890. 29.
1891. 21.
1890. 9.
1889. 28.
1889. 25.
1890. 6.
1889. 8.
1891. 19.
1891. 21.
1891. 24
1889. 22.
1890. 12.

Juli
Dezbr.
Sept.
März
Mai
Oktober
Dezbr.
Jiüi
April
April
Januar
Novbr.
Februar
Januar
Dezbr.
Septbr.
Juni
Mai
Sept.
Mai
August
Novbr.
August
Juli
Mai
August
April
Juni
Novbr.
Dezbr.
Januar
Novbr.
Oktober
Novbr.
Juli
Novbr.
März
Februar
März
Januar
Januar

(Lohmen) Dresden
(Sao Paulo) Dresden
Dresden
(Leipzig) Dresden
Dresden
(Chemnitz) Dresden
Dresden
(Loschwitz) Dresden •
Dresden
Dresden
Dresden
(Medingen) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Kötzschenbroda
Dresden
(Barfinghausen) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Blasewitz
(Bautzen) Dresden
Dresden
Dresden
(Limbach) Dresden
(Weißer Hirsch) Dresden
(Naundorf) Kötzschenbroda. 1
Dresden
(Dresden) Loschwitz
(Chemnitz) Dresden
Dresden
Zschopau
Dresden
Weißig
Dresden
Dresden
(Altenburg) Dresden
Königstein
(Zwickau) Dresden

Oberpostassistent f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Postdirektor.
Kaufmann.
Betriebssekretär.
Fleischermeister.
Intend. - Sekretär.
Kaufmann.
Oberpostassistent.Fabrikdirektor.
Lehrer f.
Klempnermstr f.
Drogist.
Oberpostassistent.
Eisenbahnbeamter.
Kaufmann.
Postassistent.
Kaufmann.
Stukkateur u. Bildhauer.
Lehrer f.
Kaufmann.
Steinsetzmeister.
Intend. - Sekretär.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lehrer.
Betriebssekretär.
Kunst- und llandclsgärtuer.
Geschäftsführer.
Juwelier.
Kaufmann.
Lehrer.
Fabrikbesitzer.
Hotelbesitzer.
Gutsbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Bahnhofsinspektor a. D.
Holzhändler.
Hauptmann.
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Klmsen-
plati.

Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Täters.

Quinta a.
1 Kümmler Hans 1891. 7 Dezbr. Dresden
2 Uhlig

Wirth
Wilhelm 1891. 9. Septbr. Dresden

3 Kurt 1891. 1 Novbr. Dresden
4 Bössing Herbert 1892. 23 Juli Pulsnitz
5 Panzner Otto 1890. 17. August Dresden
6 Singer Alfred 1891. 7. Februar (Lichtenstein) Blasewitz
7 Henschel Otto 1891. 6 Dezbr. Dresden
8 Hansel Martin 1891. 11. Dezbr. Dresden
9 Pohlhausen Karl 1892. 18. Mai (Mittweida) Oberlößnitz

10 "Wolf Hans 1892. 28. Mai Dresden
11 Scharmann Gerhard 1890. 7. Juni Dresden
12 Pönitzsch Hans 1891. 1. Juli (Liebenwerda) Dresden
13 Hagen Siegfried

Umberto
1891. 7. Juli (Loschwitz) Dresden

14 Asche 1891. 6. Novbr. (Genua) Dresden
15 Leutritz Oskar 1890. 30. Dezbr. (Freibergsdorf) Pillnitz
16 Dietze Kurt 1892. 30. März Dresden
17 Hellmich Erhard 1890. 21. Mai Beuthen a. 0.
18 Krämer Hellmuth 1891. 13. März (Sellerhausen) Dresden
19 Naumann Arno 1890. 22. April (Zwickau) Dresden
20 Jährig Hellmut 1892. 3. Februar Dresden
21 Klein Walter 1892. 10. Februar Dresden
22 Zschockelt Oskar 1890. 8. Oktober (Plagwitz) Dresden
23 Preische Erich 1891. 15. Dezbr. Dresden
24 Schramm Herbert 1891. 27. Mai Dresden
25 Büßer Karl 1891. 23. Novbr. (Chemnitz) Dresden
26 Thiele Alfred 1891. 29. Novbr. Dresden
27 Naundorf Max 1892. 19. Januar Dresden
28 Thoenes Fritz 1891. 12. Januar Badebeul
29 Trautmann Walter 1892. 16 Januar (Chemnitz) Dresden
30 Wolf Kurt 1891. 17. Novbr. Dresden
31 Budert Johannes 1891. 7. April Dresden
32 Dettmer Friedrich 1892. 8. April Dresden
33 Schöne Johannes 1892. 6. Februar (Bautzen) Dresden
34 Jaff e Erwin 1892. 12. Mai Dresden
35 Partzsch Kurt 1891. 5. Oktober Dresden
36 Knoop Norman 1890. 24. Novbr. (Manchester) Loschwitz
37 Kühne Edgar 1891. 17. Juli Kötzschenbroda
38 Schneider Allred 1891. 14. Juli Dresden
39 Boesner Hans 1891. 1. Juni Dresden
40 Eichhorn Johannes 1891. 27. Novbr. Dresden
41 Langebach Otto 1892. 10. Januar Dresden
42 Klemm Georg 1891. 14. Dezbr. Dresden

Quinta b.
1 Keller Paul 1892. 27. Mai Dresden
2 Bichter Hellmut 1891. 12. Dezbr. Dresden
3 Haase Hellmut 1891. 7. April

März
Königsbrück
Dresden4 Winkelmann Cäsar 1892. 4.

5 Bämisch Fritz 1892. 29. Februar Dresden
6 Stein Karl 1891. 10. März Dresden
7 Krülle Arno 1891. 6. Februar (Zwickau) Dresden
8 Henkler Oskar 1890. 13. August Dresden
9 Schmidt Max 1889. 7. Oktober (Bathenow) Dresden

10 Grüneberger Kurt 1890. 16. Juni (Borna) Dresden
11 Schattra Erich 1891. 11. April (Dresden) Badebeul
12 Löhner Eudolf 1890. 22. Juli (Zuckmantel) Dresden
13 Hetzer Gerhard 1891. 11. Novbr. Dresden
14 Flaskämper Arthur 1892. 25. Januar (Bielefeld) Dresden
15 Bär Fritz 1892. 10. Januar Dresden
16 Große Moritz 1891. 25. August Kötzschenbroda
17 Hönnicke Kurt 1891. 10. April (Krippen) Dresden

Dresden18 Brand Martin 1891. 17. Juni
19 Diruf Gustav 1892. 16. Oktober (Demitz) Dresden
20 Hühner Budolf 1892. 10. Januar Dresden
21 Ullrich Julius 1891. 3. Oktober Wendischcarsdorf

Prokurist.
Bankbevollmächtigte]' f.
Postsekretär.
Kaufmann.
akad. Bildhauer.
Privatmann.
Ministerialdiener.
Schriftmaler.
Ingenieur.
Sekretär.
Sekretär.
Gaszähleroberwärter.
Kgl. Oberhofkapellmstr.
Generalkonsul a. D.
Braumeister.
Fleischermeister.
Privatmann.
Betriebssekretär.
Kaufmann.
Markthallen - Inspektor.
Kaufmann.
Ingenieur.
Parlamentsstenograph.
Kupferschmiedemstr. f.
Chemiker.
Hoftheatermaler.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Kgl. Baurat.
Instrumentenbauer.
B etrieb singenieur.
Kgl. Hofschauspieler.
Stationsassistent.
Kaufmann.
Privatsekretär.
Kaufmann.
Hotelbesitzer.
Kaufmann.
Apotheker.
Kaufmann f.
Batsobersekretär.
Feuerwerkshauptmann.

Betriebssekretär.
Oberturnlehrer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Polizeisekretär.
Bäckermeister.
Amtsger. - Sekretär.
Buchdruckereibesitzer.
Beisender.
Sekretär.
Kaufmann.
Fabrikant.
Hauptmann z. D.
Bankprokurist.
Kaufmann.
Baumeister.
Kaufmann.
Lehrer.
Ingenieur.
Kaufmann.
Freigutsbesitzer.
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Rlassen-
platz.

Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

22 Klemm Walter 1891. 3. Septbr. Dresden Dr. med Arzt.
23 Bartsch Walter 1891. 21. Novbr. Dresden Ratssekretär.
24 Junghans Julius 1892. 20. April

17. Mai
(Zittau) Dresden Grenzaufseher f.

25 Thümmler Hans 1892. Dresden Kaufmann.
26 Pause Erich 1890. 26. Septbr. Dresden Kaufmann.
27 v. Toll Carlito 1891. 23. Dezbr. Mendoza Gutsbesitzer.
28 *) Stern Oswald 1891. 11. Septbr. Dresden Mechaniker.
29 Eysoldt Erich 1891. 5. Dezbr. (Rochlitz) Dresden Oberpostassistent.
30 Kunze Fritz 1892. 18 Februar Dresden Dr. med., Arzt.
31 Zschalig Raimund 1891. 27. Juni Dresden Kaufmann.
32 Reusche Fedor 1892. 13. Mai Dresden Kassierer.
33 Dennerlein Ernst 1891. 16. Novbr. Dresden Oberleutnant f.
34 Wiedemann Erich 1892. 11. März Dresden Buchhalter.
35 Heine Werner 1891. 6 August Dresden Kaufmann.
36 *) Süßemilch Fritz 1891. 17. Septbr. Dresden Eisenb. - Sekretär.
37 Kandier Richard 1890. 30. Juli Dresden Fabrikant, Stadtrat.
38 Schramm Helmut 1890. 9. Oktober (Dresden) Zwiesel Hofrat Dr. med. f.
39 Heizer Rudolf 1891. 8. Mai Dresden Zeichenlehrer.
40 VogelgesangLeusenner

Rudolf 1892 27. Januar Dresden Kaufmann.l 0 Oswald 1891. 1. Septbr. (Breslau) Dresden Obertelegr. -Assistent.

Sexta .1.

1 *) Fleischer Erwin 1893. 26. Mai Dresden Gymn.- Oberlehrer.
2 *) Schlippe Otto 1893. 21. März Dresden Regierungsrat.
3 *) Klemperer Wolfgang 1893. 18. Januar Dresden Bankier.
4 *) Schulze Hans 1893. 18. Aprü Dresden Gymn.-Oberl., Dr. ph.
5 *) Hirschberg Heinrich 1892. 29. August Dresden Kgl. Forstassessor f.
6 *) Ludwig Albert 1893. 21. März Dresden Oberpostassistent.
7 Beckel Walter 1892. 1. Mai (Steinjgtwolmsdorf) Dresden Postsekretär.
8 *) Schlechte Erich 1893. 14. Januar Dresden Konkursverwalter.
9 *) Margraf Arthur 1892. 26. Juli Dresden Privatmann.

10 *)Erhardt Kurt 1893. 25. Januar (Leipzig) Dresden Postdirektor.
11 *) Große Erich 1893. 9. Mai Kötzschenbroda Baumeister.
12 *)Spies Robert 1891. 18. Februar (Moskau) Blasewitz Fabrikbesitzer.
13 *)Nier Friedrich 1892. 4. Novbr. Dresden Vermess. - Ingenieur.
14 *)Huth Hans 1891. 16. August (Eckernförde) Dresden Fabrikdirektor.
15 *) Gräfe Hermann 1892. 2. Juli Dresden Baumeister.
16 Golz Johannes 1892. 26. Februar Dresden Sekretär.
17 :i:) Bauch Karl 1893. 20. März Dresden Bauverwalter.
18 *) Bretschneider Bernhard 1891. 6. Novbr. Dresden Hilfskassierer.
19 *) Wagner Gottfried 1892. 2. August Dresden Seifenfabrikant.
20 *) Koblischke Alexander 1892. 29. Oktober Dresden Straßenbahnschaffner.
21 *) Artzt Gottfried 1893. 3. Februar Dresden Ratsobersekretär.
22 *) Killig Rudolf 1893. 17. Mai Dresden Privatmann.
23 *) Dietze Kurt 1892. 1. Juli Dresden Kupferschmied.
24 *)Hänel Walter 1892. 23. Juli Dresden Lehrer.
25 Betthausen Paul 1892. 16. März (Hohnstein) Dresden Sekretär.
26 *) Junge Kurt 1892. 22. Juni Dresden Sekretär.
27 *) Pfütze Franz 1893. 1. Februar Dresden Kaufmann.
28 *)Zeidler Richard 1893. 12. Januar Dresden Oberlehrer.
29 *) Ulbricht Arthur 1892. 20. Septbr. Dresden Staatsbahn-Packer.
30 *) Günther Hans 1892. 25. Juli Dresden Baumeister.
31 *) Lorenz Johannes 1892. 27. Dezbr. (Wittgensdorf) Dresden

(Zwickau) Dresden
Bahnassistent.

32 *)Fink Gerhard 1892. 7. Novbr. Assekuranzdirektor.
33 *)Höfer Erich 1893. 11. Januar Dresden Bureauassistent.
34 '■'■■)Böhme Fritz 1892. 22. Juli Wehrsdorf Fabrikant.
35 *) Rudolph Fritz 1893. 25. Juli Dresden Apothekenbesitzer.

Obertelegr. - Assistent.36 :i:)Jahn Paul 1893. 26. März Dresden
37 *) Wöhlermann Fritz 1892. 12. Novbr. Dresden Kaufmann
38 *) Gansauge Fritz 1893. 14. Juli Oberjahna Gutsbesitzer f.
39 *) Herrmann Kurt 1892. 17. Dezbr. Dresden Steingutdreher.
40 *) Hanitzsch Erhart 1892. 17. Juli (Meißen) Dresden Assistent.
41 *) Raabe Ludwig- 1892. 18. Dezbr. Dresden Anstaltsdirektor, Dr.jur.

L

*) Zielstorf f Hermann 1892. 3. Septbr. Dresden Kaufm. Beamter.

4*
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Klassen-
platz.

Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

Sexta b.
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
3t
36
37
38
39
40
41
42
0

*) Fries
*')Fischer-Gurig
*)Langlotz
*) Otto
Gläsche
*)Nobis
*) Heibig
*) Zacharias
*) Hartmann
Braunsdorf
Wend
Schröder
*) Zeidler
*) Arnold
*) Gehler
*) Eisner
*) Böhme
*) Richter
*) Jahn
*) Tirnstein
*)Häbler
*) Winkler
*) Thomas
*) Hoppe
*) Lehmann
*) Bollensänger
*) Richter
*) Grützner
*)Butziger
*) Krüger
**) Droß
*) Gottesmann
*) Hoff mann
*)Thomaß
*j Schmidt
*) Langlotz
*) Kunath
*)Rothe
*) Richter
*) Wentzke
*)Litzkendorf
**) Hamburger
*) Rieber
*) Redicker

Alfred 1892. 30.
Adolf 1892. 16.
Erich 1893. 14.
Kurt 1892. 19.
Johannes 1891. 8.
Johannes 1892. 27.
Johannes 1892. 28.
Willi 1892. 20.
Walter 1892. 17.
Rolf 1892. 15.
Rudolf 1891. 30.
Herbert 1890. 21.
Johannes 1893. 24.
Rudolf 1892. 22.
Walter 1892. 5.
Max 1892. 11.
Hermann 1893. 9.
Konrad 1892. 26.
Hans 1892. 6.
Walter 1892. 17.
Armin 1892. 27.
Fritz 1893. 20.
Kurt 1892. 25.
Ernst 1892. 16.
Fritz 1892. 10.
Arthur 1892. 20.
Rudolf 1893. 17.
Karl 1892. 10.
Walter 1893. 6.
Rudolf 1892. 24.
WiUy 1892. 7.
Oskar 1893. 20.
Hans 1892. 25.
Erwin 1892. 18.
Johannes 1893. 22.
Alfred 1893. 15.
Rudolf 1893. 23.
Johannes 1892. 10.
Willy 1892. 15.
Fritz 1892. 21.
Otto 1892. 15.
August 1892. 9.
Johannes 1892. 14.
Philipp 1893. 14.

Septbr.
Juli
Februar
Dezbr.
Septbr.
Mai
Septbr.
Januar
Juni
Januar
Novbr.
Februar
März
Septbr.
März
Juli
Februar
Novbr.
August
August
Septbr.
Mai
Oktober
Septbr.
Juli
Oktober
April
Novbr.
Januar
Juni
Februar
Januar
Juli
Dezbr.
März
Januar
März
Dezbr.
Septbr.
Dezbr.
Dezbr.
Dezbr.
Juli
Februar

Dresden
(München) Dresden
Dresden
Dresden
Ostrau
Dresden
(Zschopauthal) Dresden
Dresden
(Rochlitz) Dresden
Dresden
Dresden
(Rosenthal) Dresden
Dresden
Dresden
Bretnig
Dresden
(Arnsdorf) Dresden
(Weißer Hirsch) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Colin) Dresden
Dresden
(Kaulsdorf) Dresden
Dresden
(Leipzig) Dresden
(Radeberg) Dresden
Dresden
(Görlitz) Dresden
Dresden
(Dresden) Mockritz
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Köln) Dresden
Dresden *
(Stuttgart) Dresden
Dresden
(Dortmund) Dresden

Lehrer.
Kunstmaler.
Bücherrevisor.
Oberpostassistent.
Kassierer.
Buchdruckereibes. f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Dr. med., Arzt.
Lehrer.
Baumeister.
Hotelbesitzer.
Lehrer.
Zeughauptmann.
Fabrikant.
Kaufmann.
Oberpostassistent.
Sekretär.
Sekretär.
Architekt.
Sekretär.
Sekretär.
Ingenieur.
Kaufmann f.
Geldbriefträger.
Schiffseigner.
Ingenieur.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Brauereidirektor.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lehrer.
Schlossermeister.
Fabrikant.
Polizeiwachtmeister.
Steindrucker.
Ingenieur.Sekretär.
Kaufmann.
Ingenieur.
Oberfaktor.

c) Abgegangene Schüler.
Ostern 1903 verließen die Anstalt 107 Schüler:

aus Oberprima: E.Ficker, H. v.Teubern, B.Kerst, E.Beger, E. Lange, KBömig,
A.Philipp, G.Vater, 0. Große, K.Kessel, H.Ehler t, S.Kummer,
H. v. Grünenwald, B. Hugershoff, W. Balzer, A. Kretschmar,
R. Bachmann, K. Raders, W. Krienitz, K. Potzger, K. Müller,
A. Weidel, 0. Knabe, A. Lippmann — Abiturienten, s. vorigen
Jahresbericht S. 77,

aus Unterprima: B. Schmidt (zur Landwirtschaft), 0. Baumgärtel (wegen Kränk¬
lichkeit), E. Gräfe (zum Realgymnasium Döbeln),

aus Obersekunda: W. Darius (zur Marine), F. Fritsch (zum Heeresdienst), A. Bergelt,
K. Müller (zur Laufbahn des Roßarztes), P. Leuner, K. Schulze
(zum Post- und Telegraphendienst), 0. Reisland (zum Buchhandel),
H. Joachimsthal, K. Seifert (zur Kaufmannschaft), H. Kühne,
A. Hartmann, M. Bauch (zum Maschinenbau), R. Macdonald,
E. Jäger (zumRealgymnasium Döbeln), H.Böhland (zumBureaudienst),
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aus Untersekunda: F. v. Schimonsky, E. Keller, J. Beckert, J. Schumann, J. Sauer¬
zapf, K. Hohl, A. Müller, R. Salomon, K. Böhme (zur Kauf¬
mannschaft), A. Schwarzbach, P. Voigt, W. Pawlas (zum Post- und
Telegraphendienst), W. Weymuth, M. Messerschmidt, W. Friedel,
K. Caspar (zum Apothekerberuf), A. Neumann, J. Klopfer,
R. Seifert, W. Krönig (zum Baugewerbe), L. Hoffmann (zum
Kadettenhaus), G. Kaden (zum Maschinenbau), F. Eisenbarth (zur
Gärtnerei), Ch. Mickelthwate (zur höheren Handelsschule) — sämtlich
mit Befähigungszeugnis,
J. Scholze (auf eine Presse), W. Angermann, R.Richter, M. Bell-
manu, A. Pinkert, M. Hentschel (zur Realschule),
W. Jentzsch, F. Leistner (zum Seminar), F. Schulmann, G. Möller
(zur höheren Handelsschule), J. B r a u ß (zum Realgymnasium Plauen i.V.),
A.Michel, R. Esklony, H. Wilm, W. Bennewitz (zur Realschule),
0. Sachse (zum Baugewerbe), F. Schultze (zur Kaufmannschaft),
L. Pietzsch, G. Bauer (zur höheren Handelsschule), K.Hodermann
(zur Unteroffizierschule), J. Scharsich, A. Höschel, W. Schreyer,
F. Toller, J. Mickelthwate (zur Realschule), R. Kaiser (zum
Mechanikerberuf), W. Kroitzsch (wegen Kränklichkeit), H Richter
(zur Bürgerschule),
H. Lippold, A. Kotte, S. Anhalt (zur Realschule),
E.Metzner.H.Ezold, G.Michael, B.Simon, R.Klette, K.Kahle,
H.Neupert (zum König Georg-Gymnasium), C.H i 1 d e'b r a n d, M. Ry s s e 1,
M. Grünberg (zur Realschule).

Im Laufe des Schuljahres verließen 28 Schüler die Anstalt:
aus Oberprima:

aus Obertertia:

aus Untertertia

aus Quarta:

aus Quinta
aus Sexta:

aus Unterprima:
aus Obersekunda:

aus Untersekunda:

aus Obertertia:

aus Untertertia:

aus Quarta:
aus Quinta:
aus Sexta:

M. Kunath, G. Körnert, G. Kaiser, K. Jedicke, K. Hultsch,
H. Dathe (Hospes) — Abiturienten, s. diesen Jahresbericht S. 34,
M. Siebdrat (zur Kunstakademie), A. Dietze (zum Zahlmeisterberuf).
R. Baumgärtel (zum Maschinenbau), II. v. Schepke (zur Land¬
wirtschaft), 0. Melzer (zum Kunstgewerbe), H. Wiebe (wegen
Kränklichkeit),
R. Preusker, E. Rösner (zum Apothekerberuf), J. Sachse (Post¬
dienst) — diese mit Befähigungszeugnis; außerdem B. Schier (zur
Marine), P. Fiebig (zum Realgymnasium Weimar), L. Ulbrich (zum
ungarischen Kadettenhause), Ch. Riccius (wegen Kränklichkeit),
J.Scholze(zumPostdienst),K.Rühmann(zum Baugewerbe), F. Kar seh
(zur Realschule),
H. Schönburg (zur Realschule), W. v. Keltsch (zu einem schlesischen
Realgymnasium),
L. d'Alinge (zur Realschule),
0. Leuschner (zur Realschule),
J. Kleber (zur Realschule Teplitz), Ph. Redicker (zur Bürgerschule).

D. Freistellen, Unterstützungen und Auszeichnungen.
1. Das städtische Hochschulstipendium (300 Mk.) wurde vom Stadtrat dem

Abiturienten E. F ick er verliehen.
2. Ganze städtische Freistellen (4) hatten: 4 Oberprimaner.
3. Halbe städtische Freistellen (48) hatten: 2 Oberprimaner, 9 Unterprimaner,

9 Obersekundaner, 13 Untersekundaner, 4 Obertertianer, 7 Untertertianer, 4 Quartaner.
4. Aus dem Verfügungsfond für städtische Freistellen erhielten Unter¬

stützungen (zusammen 280 Mk.): 2 Quartaner, 5 Quintaner, 1 Sextaner.
5. Chorschüler der Drei-Königs-Kirche: 2 Untersekundaner, 2 Obertertianer,

3 Untertertianer, 4 Quintaner, 1 Sextaner.
6. Halbe Freistellen von der Drei-Königs-Kirche: 1 Oberprimaner, 1 Ober¬

tertianer.
7. Die Meyer sehe Freistelle: 1 Unterprimaner.
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8. Aus der Schmaltzschen Stiftung erhielten halbe Freistellen: 2 Untersekundaner,
1 Obertertianer, 1 Untertertianer.

9. Die Zinsen der Marcusstiftung bezog ein Abiturient.
10. Die Zinsen der Wittichstiftung bezog der Primus einer Obersekunda.
11. Die Zinsen der Morckstiftung bezog 1 Obertertianer.
12. Die Zinsen der Pfotenhauerstiftung wurden durch die Loge zu den ehernen

Säulen einem Obertertianer verliehen.
13. Aus den Zinsen der Gehestiftung erhielten Stipendien in der annähernden

Höhe von 60 Mk. 1 Unterprimaner, 1 Obersekundaner.
14. Bücherprämien erhielten: E. Göhlert, R. Ficker (IA), K. Richter,

M. Hämpel (DJ), F. Noßke, R. Zimmer (IIA), P. Völkerling, F. Fischer (IIB),
P. Hantsche, 0. Richter (IIIA), W. Ziesler (HIB), W. Seidel, V. Thieme (IV),
H. Kümmler, F. Rämisch (V), E. Fleischer, 0. Schlippe, A. Fries, A. Fischer-
Gurig (VI). — Verteilt wurden: der Leopold-Shakespeare (zweimal); Parzival, Nachdichtung
von W. Hertz; L. Richter, Lebenserinnerungen eines deutschen Malers; Scheffel, Ekkehard;
Humboldt, Kosmos; Wislicenus, die deutsche Flotte; Riehl, Naturgeschichte des Volkes;
Riehl, Kulturstudien aus 3 Jahrh. (zweimal); Gabler, Heroen der Afrikaforschung (zweimal);
Buckley, das Feenreich der Wissenschaft (zweimal); Richter, Götter und Helden; Landsberg,
Streifzüge durch Wald und Feld; Wagner, Entdeckungsreisen in Wald und Heide; Geistbeck,
Bilderatlas von Europa; Wagner, Entdeckungsreisen in Wald und Feld; Hackland, der Rappe
von Roßbach.

Y. Verordnungen.
Organisation und Lehrplan der Drei-König-Schule (Realgymnasium zu

Dresden-Neustadt) beruhen auf dem Gesetz vom 23. August 1876, der Ausführungsverordnung
vom 29. Januar 1877 und der Lehr- und Prüfungsordnung vom 22. Dezember 1902.

Durch Ministerialverordnung vom 24. November 1894 hat das Königliche Kultus¬
ministerium es auf Widerruf gestattet, daß der neue, vom Rektor und dem Lehrerkollegium
beantragte und vom Stadtrat einstimmig befürwortete Lehrplan einer Reformanstalt
schrittweise eingeführt werde, durch den eine Verschiebung unter den drei im Real¬
gymnasium betriebenen Fremdsprachen herbeigeführt wird; dieser Lehrplan, der Ostern 1895
in Sexta eingetreten ist und Ostern 1903 die Oberprima erreicht hat, hat sich bisher „wohl
bewährt". (Ministerialverordnung vom 6. Mai 1901.)

Der Stundenplan hat folgende Gestalt:
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Patron der Anstalt ist der Rat der Stadt Dresden. Er hat, entsprechend den
Bestimmungen in §§ 6, 7, 8 des Gesetzes über die Gymnasien etc. vom 22. August 1876,
eine Gymnasial-Kommission eingesetzt, die sich am 6. Juli 1896 eine Geschäftsordnung
gegeben hat. Zur Vorberatung dient ein ständiger Ausschuß für das höhere Schul¬
wesen der Stadt Dresden mit Regulativ vom 28. August 1878, der sich aus drei Mit¬
gliedern des Rats, drei Stadtverordneten, drei vom Stadtverordneten-Kollegium zugewählten
Bürgern und den Leitern der Schule zusammensetzt.

Das Reifezeugnis der Anstalt berechtigt zum Besuche der Technischen und der
Tierärztlichen Hochschule, der Bergakademie, der Forstakademie und der Universität für
mathematische, naturwissenschaftliche, medizinische und sprachliche Studien. Mit der Reife
für Prima, bez. für Obersekunda werden die üblichen Vergünstigungen für den Eintritt
in die Armee, wie für verschiedene Berufsarten erworben.

Die Aufnahme neuer Schüler hat auf Grund einer Prüfung zu erfolgen, durch
welche ermittelt wird, ob der Schüler die zur Aufnahme, erforderlichen Vorkenntnisse besitzt,
und in welcher Klasse ihm ein Platz anzuweisen ist. Die Anmeldung hat beim Rektor zu
erfolgen, in der Regel mit persönlicher Vorstellung des Angemeldeten. Gleichzeitig sind
beizubringen:

1. Geburts- oder Taufzeugnis,
2. Impfschein bez. Zeugnis über Wiederimpfung,
3. Zeugnis der zuletzt besuchten Unterrichtsanstalt,
4. event. Konfirmationszeugnis.

Zur Aufnahme in die unterste Klasse genügt das erfüllte neunte Lebensjahr
und Nachweis derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten, die nach mindestens dreijährigem
Unterrichte in einer guten Bürgerschule von einem fleißigen und begabten Schüler
erworben werden.

Das Schulgeld beträgt für Einheimische jährlich 120 Mk., für Auswärtige, deren
Väter Dresdner Bürger sind, 144 Mk., für Auswärtige, die in einer Dresdner Pension erzogen
werden, 180 Mk., für Auswärtige, die täglich in die Heimat zurückkehren, 210 Mk. Das
Schulgeld ist vierteljährlich im voraus an den Schulgeld-Einnehmer zu entrichten; monatliche
Vorausbezahlung ist gestattet. Die im Laufe des Vierteljahrs eintretenden und abgehenden
Schüler haben das laufende Quartal voll zu bezahlen. Der beabsichtigte Abgang von der
Schule ist vor Abschluß des letzten Vierteljahrs anzuzeigen, widrigenfalls das Schulgeld für
das ganze begonnene Vierteljahr zu bezahlen ist. (Diese strengere Bestimmung soll jedoch
für die Oster-Abmeldung nicht gelten.)

Das Eintrittsgeld beträgt 15 Mk., die Entlassungsgebühr für alle Klassen 3 Mk.,
für Abiturienten 15 Mk.; beides erhebt der Schulgeld-Einnehmer. Reife- und Befähigungs-
Zeugnisse sind unentgeltlich.

Von den im Laufe des Schuljahres eingegangenen Verordnungen sind folgende zu
erwähnen:

Generalverordnung vom 16. Februar 1903 betreffend Feier des Geburtstages
Sr. Majestät des Königs Georg.

Ministerialverordnung vom 19. März 1903 betreffend Zuweisung des Kandidaten
des höheren Schulamts Dr. ph. Hanisch zur Erstehung des Probejahrs.

Ratsverordnung vom 1. April 1903 betreffend die Zurückweisung der Kinder
Blasewitzer Einwohner von der Aufnahme in Dresdner höhere Schulen.

Generalverordnung vom 7. Mai 1903 betreffend die Anwendung der Censur IV = un¬
genügend bei solchen Schülern, die wegen minderer Leistungen sitzen
bleiben sollen.

Ministerialverordnung vom 18. Juni 1903 betreffend Verhalten bei ansteckenden
Krankheiten.

Ministerialverordnung vom 24. Juni 1903 betreffend Zuweisung des Kandidaten des
höheren Schulamts Dr. ph. E. Müller zur Ableistung des Probejahrs.

Ratsverordnung vom 18. Juli 1903 betreffend das Verbot des Verkaufs von Schreib¬
und Zeichen - Materialien durch die Hausmeister der höheren Schulen.

Generalverordnung vom 18. Juli 1903 betreffend Empfehlung des Werkes
„Das höhere Schulwesen im Königreich Sachsen" von Geh. Regierungsrat
Kretzschmar.
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Ministerialverordnung vom 20. Juli 1903 betreffend Abhaltung einer außerordent¬
lichen Reifeprüfung und Ernennung des Rektors zum königl. Kommissar.

Generalverordnung vom 28. August 1903 betreffend Verbot, die Fragebogen des
Deutschen Vereins für Schulgesimdheitspflege auszufüllen.

Ministerialverordnung vom 19. September 1903 betreffend Zuweisung des Kandidaten
des höheren Schulamts Dr. ph. Gruber zur Ableistung des Probejahrs.

Ministerialverordnung vom 5. November 1903 betreffend das Vorkommen von Arsen
und Blei in bunten zum Schulgebrauch bestimmten Kreiden.

Ministerialverordnung vom 10. November 1903 betreffend Einschränkung der Aus¬
kunftserteilung über Lehrer an Schulvorsteher anderer Bundesstaaten.

Ministerialverordnung vom 21. Januar 1904 betreffend Genehmigung zur Abhaltung
der Reifeprüfung und Ernennung des Herrn Geheimen Rats Dr. theol. et phil.
Vogel zum königl. Kommissar.

VI. Prüfungen.
Sechs Oberprimaner meldeten sich im Laufe des Sommerhalbjahres zur Teilnahme

an einer außerordentlichen Reifeprüfung. Diese Prüfung wurde durch Ministerial¬
verordnung vom 20. Juli genehmigt und gleichzeitig der Rektor zum königl. Prüfungskommissar
ernannt. In der schriftlichen Prüfung, die vom 31. August bis 7. September abgehalten wurden,
waren folgende Aufgaben zu behandeln:

Deutsch: Zu vergleichen sind die Lebensschicksale des Helden in Sophokles' König
Oedipus und Shakespeares Macbeth. (Freie Arbeit.)

Lateinisch: Livius XXXIX, 51. (Übersetzung.)
Französisch: Hauff, Lichtenstein II cap. 10. (Übersetzung.)
Englisch: A Short Account of Phaedra's Life. (Freie Arbeit.)
Algebra: Für welche Werte der Veränderlichen x nehmen die Funktionen

y = x * 4- 3 x s — 11 x 2 — 44 x + 133
y + 2x !i — 2ic 2 + 2x+ 13

gleiche Werte an?
Trigonometrie: Ein Dreieck zu konstruieren und zu berechnen aus der Seite a= 12,346,

der zugehörigen Höhe h a = 14,222 und dem Radius des eingeschriebenen Kreises p = 3,8694.
Stereometrie: Für ein reguläres Tetraeder ist die eingeschriebene und die umge¬

schriebene Kugel konstruiert, sowie diejenige Kugel, welche die Kanten des Tetraeders be¬
rührt. Wie groß sind die Oberflächen und Inhalte dieser Kugeln?

Analytische Geometrie: In einem Dreieck ist sin ß = n tang y. Welches ist der Ort
für den Punkt A, wenn die Grundlinie a fest bleibt? Die Gleichung der Kurve ist zu unter¬
suchen. Wie ist n zu wählen, wenn die Kurve eine Parabel werden soll?

Physik: 1. Unter welchem Winkel ist ein Körper fortgeschleudert, wenn die Wurfweite
n-mal so groß ist, als die Wurfhöhe? (n= 1, 4, 10.)

2. Reflexion und Brechung einer Wellenbewegung sind aus dem Huygensschen Prinzip
abzuleiten.

Nach der mündlichen Prüfung, welche am 16. September stattfand, konnte allen
Prüflingen das Zeugnis der Reife zuerteilt werden (s. Abiturienten S. 33 dieses Jahresberichtes).

Eine abgekürzte schriftliche Klassenprüfung wurde vom 17. bis 19. September ab¬
gehalten.

Für die Reifeprüfung am Ende des Schuljahrs meldeten sich alle 30 Ober¬
primaner. Durch Ministerialverordnung vom 21. Januar wurde Herr Geheimer Rat Dr. theol.
et phil. Vogel zum königl. Prüfungskommissar ernannt. Die schriftliche Prüfung fand vom
8. bis 15. Februar statt; er wurden folgende Aufgaben behandelt:
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Deutsch: Ein edler Mensch kann einem engen Kreise
Nicht seine Bildung danken. Vaterland
Und Welt muß auf ihn wirken. (Goethes Tasso I, 2.)

Die Wahrheit dieses Wortes ist nachzuweisen an des Dichters Leben bis zum
Jahre 1788.

Lateinisch: Livius XXVIII, 38. (Übersetzung.)
Französisch: Les Adieux d'un Collegien. — Souvenirs et Reflexions. (Freie Arbeit.)
Englisch: Königin Luise 'an ihren Vater. Übersetzung a. d. Döbelner Lesebuch für

Quarta Nr. 25.
Algebra: Die Wurzeln der Gleichung x u — 27 x n — 64 x'3 + 1728 = 0 sind zu berechnen.
Trigonometrie: Von einem Fesselballon aus, der in einer Höhe von 600 m über der

Luftschifferabteilung schwebt, wird eine feindliche Batterie A unter dem Depressionswinkel «,
eine zweite Batterie B unter dem Depressionswinkel ß gesehen, während die scheinbare
Größe ihrer gegenseitigen Entfernung A B zu y° bestimmt wird. Wie weit sind die Batterien
voneinander und vom Standpunkte der Abteilung entfernt?

Stereometrie: Einem regulären Oktaeder mit der Kante a ist ein gerades quadratisches
Prisma so eingeschrieben, daß die Ecken des Prismas auf den Mittellinien der Grenzflächen
des Oktaeders liegen. In welchem Falle erhält das Volumen des Prismas seinen größten
Wert? Wie verhält sich dieses Volumen zum Volumen des Oktaeders?

Analytische Geometrie: Eine Gerade schneidet die Abscissen-Achse eines recht¬
winkligen Koordinatensystems in der Entfernung a, die Ordinatenachse in der Entfernung b
vom Ursprung. Man bestimme den geometrischen Ort eines Punktes, der die Eigenschaft
hat, daß das Quadrat seines Abstandes von der Geraden gleich dem Rechteck aus seinen
Abständen von den Koordinatenachsen ist. Der Charakter der Kurve ist zu untersuchen,
ihre Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen sind zu bestimmen, und die Kurve selbst ist
für den besonderen Fall b = a zu konstruieren.

Physik: 1. Ein Massenpunkt mit der Masse m rollt reibungslos eine schiefe Ebene
mit dem Neigungswinkel « herab. Am Anfang der Beobachtung hat er in der Richtung
seiner Bahn die Geschwindigkeit a. Wie groß ist seine Geschwindigkeit und seine Bewegungs¬
energie nach t Sekunden, und welche Strecke hat er in dieser Zeit auf der schiefen Ebene
zurückgelegt?

2. Das Objektiv einer photographischen Kamera besteht aus zwei aneinanderliegenden
Linsen, einer bikonvexen Linse mit den Krümmungsradien rx = 12 cm und r2 = 15 cm und
dem Brechungsexponenten n = 1,530 und einer plankonkaven Linse mit dem Krümmungs¬
radius q = 15 cm und dem Brechungsexponenten n' = 1,704. Wie groß ist die Brennweite
des Linsensystems? In welchem Abstände vom Objektiv muß die photographische Platte
aufgestellt werden, damit auf ihr von einem 30 m entfernten Hause ein scharfes Bild ent¬
steht, und in welchem Verhältnis wird das Bild gegen das Objektiv verkleinert?

3. Eine Akkumulatorenbatterie von 120 hintereinander geschalteten Zellen zu je 2 Volt
elektromotorischer Kraft und 0,02 Ohm innerem Widerstände speist eine Beleuchtungsanlage,
die aus 50 Glühlampen von je 60 Ohm Widerstand besteht. Die Lampen sind in 10 parallel
geschalteten Gruppen angeordnet, jede Gruppe enthält 5 hintereinander geschaltete Lampen.
Der Widerstand der Zuleitung beträgt 7,6 Ohm. Welcher Strom wird verbraucht, wenn alle
Lampen brennen? Wie teuer stellt sich bei durchschnittlich 4stündiger Brenndauer der
Betrieb in einem Monat (30 Tage), wenn die Kilowattstunde 50 Pf. kostet?

Die mündliche Reifeprüfung fand unter dem Vorsitze des Herrn Geheimen Rates Dr. theok
et phil. Vogel am 3. und 4. März statt. Es wurde 29 Abiturienten das Zeugnis der Reife
mit den unten ersichtlichen Zensuren erteilt.

Die schriftlichen Klassenprüfungen lagen am 5. und vom 7. bis 9. März.
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Abiturienten des Schuljahres 1903/1904.

^-3

NJ
Name. (Geburtsort) Wohnort

der Eltern. Geburt. Haupt-

zensur.

Sitten-

Zensur.
Künftiger Beruf.

1 Kunath, Max Dresden 1883. 21. Okt. IIb I Intendanturfach
2 Körnert, Georg Dresden 1883. 2. Juli IIb Ib Stud. des Schiffsbaus.
3 Kaiser. Georg (Hartmannsdorf) Dresden 1883. 1. März ina Ha Stud. der neueren Sprachen.
4 Jedioke, Kurt Dresden 1883. 25. Mai ina I Heeresdienst.
5 Hultsch, Karl Kötzschenbroda 1881. 18. Juli III Ib Stud. der Tonkunst.
6 Dathe, Hans iHospes) Dresden 1879. 25. Mai II 1 Stud. der Sprachen und der Geschichte.

7 Keck, Karl (Leipzig) Serkowitz 1884. 19 Feb. Ib I Stud. der neueren Sprachen.
8 Walther. Max Dresden 1884. 31. Okt. IIa I Stud. der neueren Sprachen.

Stud. der Mathematik.9 Leuner, Willy (Schmiedefeld) Stolpen 1883. 7. Feb Ha I
10 Göhlert, Ernst Dresden 1883. 28. Nov IIa I Stud. der neueren Sprachen.
11 Grovermann, Bernhard (Cottbus) Blasewitz 1885. 24. Juli II I Stud. des Wasserbaus.
12 Arndt, Martin Dresden 1883. 10. Nov. II I Stud. der Mathematik.
13 Beger, Karl Pirna 1885. 22. Okt. II I Stud. d.Ingenieurwissenschaft.
14 Nierth, Horst Dresden 1884 20. Mai IIb I Stud. der Vermessungskunde.
15 Schulze, Alfred Meißen 1885. 25. Jan. IIb I Stud. der Malkunst.
16 Kleiner, Rudolf Dresden 1882. 2 Juli lila I Heeresdienst.
17 Baunacke, Walther (Pegau) Dresden 1883. 17. Mai lila I Stud. der Medizin.
18 Edlioh, Bruno Dresden 1883. 27. Nov. lila I Stud. der Medizin.

19 Pick er, Richard Dresden 1885. 4. Apr. Ib I Stud. der neueren Sprachen.
20 Wackwitz, Friedrich (Plauen i. V.) Dresden 1885. 5. Apr. IIa I Stud. der neueren Sprachen.
21 Günther, Edmund Dresden 1885. 20. Nov. IIa I Stud. der neueren Sprachen.
22 Jacoh, Erich Dresden 1885. 5. Juni IIa I Stud. der Mathematik.
23 Uhlig, Fritz (Dresden) Langebrück 1884. 16. Aug. IIa I Stud. der Mathematik.
24 Kunze, Willy (Friedeburg) Dresden 1884. 9. Dez. II I Stud. der neueren Sprachen.
25 Naumann, Walther (Dresden) Loschwitz 1884. 8 Sept. II I Bankfach.
26 Beil, Hellmut Dresden 1883. 5. Aug. IIb I Stud. der Mathematik.
27 Nietzelt, Otto Dresden 1884. 1. Okt. IIb I Stud. der neueren Sprachen.
28 Schmidt, Erich Kamenz 1883. 29. Sept. IIb I Stud. der neueren Sprachen.
29 Greulich, Ernst (Zeithain) Gröba 1884. 5. Mai lila I Landwirtschaft.
30 Georgi, Arthur Dresden 1885. 21. Juni IIb I Stud. der Medizin.
31 Zimmermann, Franz (Klingenthal) Dresden

Dresden
1883. 25. Nov. lila I Steuerdienst

32 Schreiter, Rudolf 1885. 31. Mai lila I Stud. derNaturwissenschaf ten.
33 Joost, Kurt (Jöhstadt) Pirna 1883. 3. Feb. IIb I Stud. der Chemie.
34 Becker, Arthur (Davos) Dresden 1884. 3 Dez. lila I Stud. der Chemie.
35 Hacker, Johannes Dresden 1884. 27. Juni lila I Bankfach.

-•"•—■» ♦>♦ ♦-
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Ordnung der Schulfeierlichkeiten.

I. Entlassung der Abiturienten.
Sonnabend den 19. März, vormittags 10 Uhr.

Gemeinsamer Gesang": Choral: „Bis hierher hat mich Gott gebracht."
Sehülervorträge: a) Günther IA b : „Deux choses sont pernicieuses ä l'homme: le manque

d'occupation et le manque de frein." (Französische Rede.)
b) Walter IA a : „Is there indeed no Art to lead the Mind's Construction

in the Face?" (Englische Rede.)
Vortrag- des Schulehors: „Gott, mein Heil!" von M. Hauptmann.
Sehülervorträge: a) Arndt IA a : „Ein edler Mensch kann einem engen Kreise

Nicht seine Bildung danken. Vaterland
Und Welt muß auf ihn wirken." (Deutsche Rede.)

b) Jacob IA b : Abschiedsgedicht.
Vortrag des Schulehors: „Herr, deine Güte reicht so weit, so weit die Himmel reichen."

Motette von E. Grell.
Ansprache des Rektors und Aushändigung der Reifezeugnisse.
Gemeinsamer Gesang: Choral: „Zieht in Frieden eure Pfade."

iL Öffentliche Prüfungen.
Montag den 21. März. Dienstag den 22. März.

8—9 III A a Religion Michael. 8-9 IIIB a Religion Hesse.
Französisch Neumann. Französisch Kötzschke.

9—10 III A b Lateinisch Giesing. 9—10 HIB* Lateinisch Müller.
Geographie Kötzschke. Rechnen Nessig.

10—11 II B a Englisch Reuschel. 10—11 IV a Geschichte Jacobson.
Physik Goering Französisch Fleischer.

11—12 llßfc Französisch Thümmler. 11—12 IV b Deutsch Aßmann.
Naturgesch. Schulze. Geometrie Schumann.

3—4 IIA a Lateinisch Schwarzenberg. 3-4 V a Naturgesch. Engelhardt
IIA* Algebra Werner. Französisch Neumann.

4—5 IB a Geometrie Endler. 4—5 V* Deutsch Fischer.
IB* Englisch Fischer. Rechnen Schumann.

Mittwoch den 23. März.
8—9 VI a Religion

Französisch
Michael.
Helsig.

9—10 vi* Deutsch
Rechnen

Thümmler.
Voigt.

10,20—11/ (0 IB a —VI* Turnen R ichter I. , Piehler.
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Die Ausstellung von Zeichnungen befindet sich im ersten Geschoß, Zeichensaal
Zimmer 16 und Zimmer 18.

Die Ausstellung von Handfertigkeitsarbeiten befindet sich im ersten Geschoß,
Zimmer 33.

Die Aufnahmeprüfung der angemeldeten Schüler erfolgt Montag1 den 11. April, vor¬
mittags 8 Uhr.

Sehulanfang: Dienstag den 12. April, vormittags 7 Uhr.

Zu den öffentlichen Prüfungen, wie zur Entlassung der Abiturienten werden die hohen
Behörden und die Gönner und Freunde der Anstalt, insbesondere die Eltern und Angehörigen der
Schüler, ganz ergebenst eingeladen.

Oberstudienrat Dr. Theodor Vogel,
Rektor.
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Schulbücher-Verzeichnis
für das Schuljahr 1904—1905.

ff

«i

Religion.
Landesgesangbuch (VI—IA).
Der religiöse Memorierstoff (VI—IIIA).
Kurtz, Biblische Geschichte (VI— IV).
Bibel (IV— IA).
Holzweißig, Repetitionsbuch (HIB—IA).
Schmidt, Handbuch der Kirchengeschichte,

2. Aufl. (IIB—IA).

Deutsch.
Döbelner Lesebuch, 1. Teil, 4. Aufl., Ausg. B

mit Geschichtsleitfaden (VI).
Döbelner Lesebuch, 2. Teil, 4. Aufl., Ausg. B

mit Geschichtsleitfaden (V).
Döbelner Lesebuch, 3. Teil, 4. Aufl. (IV).
Döbelner Lesebuch, 4. Teil, 3. Aufl., 1. Hälfte

(iiib).
Döbelner Lesebuch, 4. Teil, 3. Aufl., 2. Hälfte

(IIIA).
Döbelner Lesebuch, 5. Teil, 3. Aufl. (IIB—IA).
Regeln für die deutsche Rechtschreibung etc.

(VI—IA).
Niemeyer, Metrik (IIIA, IIB).
Kluge, Geschichte der deutschen National¬

literatur (IA).
Klee, Grundzüge der Literaturgeschichte

(IIA, IB).
Nibelungenlied, herausgegeben von Golther

(Sammlung Göschen) (IIA).

Lateinisch.

Vogel, Latein. Schulgrammatik (HIB—IA).
Schwarzenberg, Latein. Lese- und Übungs¬

buch I (IIIB).
Schwarzenberg, Latein. Lese- und Übungs¬

buch II (IIIA).
Schwarzenberg, Latein. Lese- und Übungs¬

buch IH (IIB, IIA).
Schwarzenberg, Vocabularium (HIB, IIIA).
Brandt, Jonas, Löber, Übungsbuch zum

Übersetzen etc. für Untersekunda (IB).
Wackernagel, Übungsbuch im Anschluß

an Sallusts Jugurthin. Krieg (IA).

Caesar, de bello Gallico, ed. Fügner mit
Hilfsheft und Kommentar (IIIA, IIB.)

Cicero, orationes Catilinariae, ed. Stegmann
(IIB).

Cicero, de imperio Cn. Pompei, ed. Steg¬
mann (IIA).

Cicero, Laelius de amicitia, ed. Meißner
(Teubner) (IB).

Saliustius, Catilina, ed. Schmalz (IB).
Li vi us 1. XXII, ed. Luterbacher, 4. Aufl. (IA).
Tacitus, Germania, ed. Egelhaaf (IA).
Siebelis-Polle, tirocinium poeticum (IIB).
Ovidius, Metamorphoses, ed. Härder (IIA).
Vergilius, Aene'is, ed. Fickelscherer mit

Kommentar (Teubner) (IB).
Horatius, carmina, ed. Nauck (IA).
Schwarzenberg, Leitfaden der römischen

Altertümer (empfohlen für IA—IIB).
Lateinisches Wörterbuch (IIIB —IA),

empfohlen: Ingerslev, Georges, Heinichen.
Französisch.

Reum, franz. Übungsbuch für die Vorstufe,
2. Aufl. (VI, V).

Reum, franz. Übungsbuch für die Unterstufe,
2. Aufl. (V,..IV).

Reum, franz. Übungsbuch für die Mittelstufe,
(IV, HIB). ..

Reum, franz. Übungsbuch für die Oberstufe,
Ausg. A (IIIA—IA).

Stern, franz. Grammatik, 1. Teil (V —IIIB).
Stern, franz. Grammatik, 2. Teil (IIIA—IA)
Muller, La jeunesse des hommes celebres,

herausgegeben von Mühlan bei Frey tag,
Leipzig (IIIB).

Laurie, Memoires d'un Collegien. Leipzig,
bei Stolte (IIIA).

Daudet, Le Petit Chose, herausgegeben von
Alge. Leipzig, Roßberg (IIB).

San de au, Mlle. de laSeigliere, herausgegeben
von Hartmann. Leipzig, Stolte (IIB).

Daudet, Tartarin de Tarascon. Leipzig,
Stolte (IIA).

S a r c e y, Le Siege de Paris. Leipzig, Renger (IB).
Scanfrey, Campagne de 1806 et 1807, heraus¬

gegeben von Apetz. Leipzig, Stolte (IA).
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Moliere, Les Precieuses ridicules, heraus¬
gegeben von Scheffler. Leipzig, Velhagen
& Klasing, Ausg. B (IA).

Corneille, Le Cid, herausgegeben von Man¬
gold. Leipzig, Renger (IA).

Gropp und Hausknecht, Auswahl franz.
Gedichte (IIA—IA).

Französisches Wörterbuch (IIIA—IA),
empfohlen: Sachs (Schulausgabe).

Englisch.
Meier, Engl. Schulgrammatik (IIB—IA).
Meier und Aß mann, Engl. Lese- und Übungs¬

buch, 1. Teil (IIB—IA).
Meier und Aßmann, Engl.Lese-und Übungs¬

buch, 2. Teil (IIA—IA)
Collection of Tales and Sketches, 1. Bändchen,

Leipzig, Velhagen & Klasing (IIA).
Dickens, The Cricket on the Hearth. Leipzig,

Renger (IB).
Shakespeare, Coriolanus, herausgegeben

von Thiergen. Leipzig, Velhagen & Klasing
(IA).

Ransome, Short Studie of Shakespeare's
Plots. Leipzig, Stolte (IA).

Gropp und Hausknecht, Auswahl englischer
Gedichte (IIA—IA).

Englisches Wörterbuch (IIA—IA), emp¬
fohlen: Muret (Schulausgabe), Thieme-
Preußer.

Geschichte.
Geschichtsleitfaden für Sexta und Quinta

s. o. Deutsch.
An drä-Endemann, Grundriß der Geschichte,

2. Teil (IV, HIB).
Andrä-Endemann, Grundriß der Geschichte,

3. Teil (III A).
Herbst, histor. Hilfsbuch, 1. Teil für Real¬

schulen (IIB—IA).
Herbst, histor. Hilfsbuch, 2. Teil (IIA—IA).
Herbst, histor. Hilfsbuch, 3. Teil (IB, IA).
Putzger, histor. Schulatlas (IIB—IA).
Empfohlen: Weber, Lehrbuch der Welt¬

geschichte, 2 Bände — nur noch anti¬
quarisch zu haben (IIB—IA).

Geographie.
von Seydlitz, Grundzüge der Geographie

(V, IV).

von Seydlitz, kleine Schulgeographie (HIB
—IIB).

Debes, Schulatlas für die unteren und mitt¬
leren Unterrichtsstufen (VI— IV)

Debes, Schulatlas für die Ober- und Mittel¬
klassen höherer Lehranstalten (HIB).

Diercke und Gabler, Atlas für höhere Unter¬
richtsanstalten, neueste Aufl. (III A, IIB).

Naturbeschreibung'.
Leunis, Schulnaturgeschichte, Botanik (IV

-III A).
Hochstetter und Bisching, Leitfaden der

Mineralogie und Geologie (III A, IIB).
Schmeil, Leitfaden der Zoologie (IV, HIB).

Physik.
Jochmann, Physik (IIB—IA).

Chemie.
Lorscheid, Lehrbuch der anorganischen

Chemie, neueste Aufl. (IIA—IA).

Rechnen.
Bothe, Sammlung von Rechenaufgaben,

neueste Aufl. I (VI), II (V, IV), III (IV,
HIB).

Mathematik.
Bardey, Aufgabensammlung. Neue Ausgabe

von Pietzker und Preßler (HIB, IIIA).
Heis, Sammlung von Beispielen aus der

allgemeinen Arithmetik (IIB—IA).
Spieker, Lehrbuch der ebenen Geometrie

(HIB—IIB).
Schlömilch, fünfstellige Logarithmentafel

(IIA—IA).

Gesang.
Melodien zum Landesgesangbuch (VI—IA).
Schwalm, Schulliederbuch (VI— IV).
Palme, Sangeslust (Schulchor).

Stenographie.
Ahn er t, Lehrgang der Gabelsbergerschen

Stenographie (IIIA, IIB).

I
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